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Ohne Förderung

steht manche Spitzenleistung 

auf dem Spiel.

�
Ingolstadt
Sparkasse

Wir sorgen dafür, dass in unserer Region vieles
möglich ist und manches besser läuft.
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.

Blumenau, Brasilien:
14 Stunden Flug, 4 Stunden
Fahrt…Bei dem Wort „Okto-
berfest“ denkt man norma-
lerweise an die Wiesn in
München, dem weltgrößten
Volksfest. Alleine schon die
Anreisezeiten zeugen recht
wenig von der Nähe zu
München. Aber nicht nur in
der bayerischen Landes-
hauptstadt, sondern auch in
Brasilien erfreut die deutsche
Bierkultur die Bewohner von
Brasilien.

Genauer gesagt, in der südlich
von Sao Paulo liegenden Stadt
Blumenau mit seinem rund 
260 000 Einwohnern, herrscht
für zwei Wochen im Oktober
Ausnahmezustand. Am zwei-
ten Oktoberfest-Samstag wur-
den beispielsweise ca.70 000
Gäste aus ganz Brasilien ge-
zählt. 

Auf vier Hallen verteilt spiel-
ten 30 Kapellen und Bands. 

Auch eine Deutsche Band ist

für genau dieses Event nach
Blumenau gereist, die Mui’-
gassler aus Manching unter der
Leitung von Manfred Milleder. 

Mit insgesamt 16 Auftritten
mit den typischen Stimmungs-
liedern wie Viva Colonia, I will
survive etc. brachten sie das
brasilianische Blut zum Ko-
chen. 

Ein Highlight eines jeden
Abends war eine Schoweinla-

ge der Mui’gassler, als fahnen-
schwingend „Scotland The Bra-
ve“ und „When The Saint Goe´s
Marchin In“ mit dem Dudelsack
zelebriert wurde. 

Die wenigsten Brasilianer
hatten das Schottische Natio-
nalinstrument bisher „Live“ er-
leben dürfen.

Brasilianisches Bier mit doch
so deutschen Namen wie etwa
„Eisenbahn“, „Bierland“ oder

„Heimat“ befeuchtete die dur-
stigen Gaumen, genauso wie
es für alle Hungrigen Kartoffel-
suppe in ausgehöhlten Broten
gab. 

Ausgelassen, jedoch ohne
nennenswerten Zwischenfälle,
feierten und schunkelten die
Gäste zu Liedern wie „In Mün-
chen steht ein Hofbräuhaus“
oder „Das Kufsteinerlied“. 

Jedoch liegen den Brasilia-
nern schnellere Rhythmen
mehr im Blut und so spielten
die Mui’gassler jedes Lied ein
bisschen schneller als in
Deutschland und vor allem:
Ohne Pause. Das auf der gan-
zen Welt bekannte Prosit wur-
de in Blumenau sogar bei den
gut zwei kilometerlangen, von
den Mui´gasslern begleiteten
Umzügen, von denen insge-
samt vier Stück stattfanden, so-
gar nach jedem dritten Lied ge-
spielt.
Weitere Impressionen des Blu-
menauer Oktoberfestes gibt
es unter www.muigassler.de.

OKTOBERFEST IN BLUMENAU – BAYERN POWER IN BRASILIEN

Mui’gassler zu Gast in der Stadt Blumenau
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Am Samstag den 10. Dezem-
ber 2005 um ca. 18.20 Uhr
löste eine Explosion einen
Großbrand in der petroche-
mischen Firma Basell Poly-
olefine GmbH in Münchs-
münster aus.

Die Explosion war weithin
sichtbar. Die Bevölkerung der
umliegenden Ortschaften wur-
de sicherheitshalber aufgefor-
dert, Fenster und Türen zu
schließen sowie die Häuser
nicht zu verlassen. Die Bundes-
straße 16 wurde auf Grund der
Explosionsgefahr komplett ge-
sperrt und sollte später als Be-
reitstellungsplatz für die anrü-
ckenden Einsatzkräfte dienen.
Im Rahmen einer Großalarmie-
rung um ca. 22:42Uhr wurde
von der Einsatzleitung auch bei
der Feuerwehr Manching
Unterstützung angefordert. Die
Alarmierung erfolgte gezielt,
so dass ein Teil der aktiven

Mannschaft sowie der Fahrzeu-
ge und Ausrüstungen im Feu-
erwehrgerätehaus verbleiben.
Schließlich sollte bei einem
möglichen Schadensfall im Zu-
ständigkeitsbereich der Feuer-

wehr Manching noch Hand-
lungsfähigkeit bestehen. 
Zum Zeitpunkt des Eintreffens
an der Einsatzstelle war das
Ausmaß der Explosion nur zu
erahnen. Inwieweit die ausströ-
menden Gase gesundheitsge-
fährlich sind, war zu diesem
Zeitpunkt nicht bekannt. Der er-
ste Auftrag lautete für die Feu-
erwehr Manching möglichst
viel Schlauchmaterial zur Ein-
satzstelle zu bringen und
Schlauchleitungen zu verlegen.
Es galt,  den brennenden Re-
aktor zu kühlen.  Dieser ist auf
einer Stahlkonstruktion befes-
tigt, die sich auf Grund der gro-
ßen Hitzeentwicklung zu ver-
formen drohte. Durch den da-
mit verbundenen Verlust der
Statik drohte ein Einsturz der
Anlage und damit verbunden
eine erneute Explosion. Ein Lö-
schen des Brandes hätte zu ei-
ner weiteren unkontrollierten
Explosion führen können. Des-
halb wurde das im Behälter
verbliebene Gas kontrolliert ab-
gebrannt. 
Nachdem die Schlauchleitun-
gen verlegt waren, verlagerte
sich der Einsatzschwerpunkt
der Feuerwehr Manching direkt
zum Brandherd. Es galt, den
Wasserwerfer der Feuerwehr
Manching in Position zu brin-
gen. Ist dieser erstmalig in Stel-
lung gebracht, ist  fast kein wei-
terer Bedarf an Einsatzkräften
vorhanden. Diese konnten sich

dann aus dem unmittelbaren
Gefahrenbereich zurückziehen.
Schließlich bestand weiterhin
Explosionsgefahr. Der Einsatz
der Kräfte der Feuerwehr Man-
ching und der Ortsteilfeuer-
wehren dauerte bis Montag
Abend an. Insgesamt waren
über 80 Einsatzkräfte der Feu-
erehren im Markt Manching im
Einsatz, die in dieser Zeit über
640 Einsatzsunden geleistet ha-
ben, um Schlimmeres zu ver-
hindern.
Nur durch das Zusammenwir-
ken sämtlicher Einsatzkräfte
konnte eine erneute Explosion
verhindert werden, die mit Si-
cherheit das Leben weiterer
Einsatzkräfte gefordert hätte. 

DAUEREINSATZ DER FEUERWEHR MANCHING MIT DEN ORTSTEILFEUERWEHREN

Explosion und Großbrand  in der petrochemischen Firma Basell
Polyolefine GmbH in Münchsmünster

FUNDSACHEN ✔✔✔

Folgende Gegenstände wurden
gefunden und beim Markt Man-
ching – Fundamt – abgegeben:

– 29.11.2005    
5 Schlüssel am Ring

– 07.12.2005    
1 Herrenfahrrad „XERO“,
blau

– 19.12.2005    
8 Schlüssel Anh.Pfeife 
und Messer

– 20.12.2005    
1 Schlüsselmäppchen
dunkelbraun

– 27.12.2005    
1 MTB  „Konbike“, rot-
schwarz

– 10.01.2006    
1 Damenrad „Schauff“
dunkelblau

– 11.01.2006    
2 kleine Schlüssel am Ring

– 13.01.2006    
1 Paar Lederhandschuhe
schwarz

– 18.01.2006    
1 MTB   schwarz/rot

Empfangsberechtigte werden
aufgefordert, ihre Rechte an
den Fundsachen
beim Fundamt des Marktes
Manching, Rathaus, Zi. 003
anzumelden.

85077 Manching,  20. 01. 2005 

I.A. Schnapp

Sehen Sie, man sieht nichts!

Man sieht nichts und hört alles: Die neuen Hörsysteme zur
sog. »offenen« Versorgung sind technische Wunderwerke,
schmiegen sich federleicht an Ihr Ohr an und sind dabei so
klein, dass man sie kaum bemerkt.

Glauben Sie nicht, weil Sie schon genug schlechte Erfahrungen
mit Hörgeräten gemacht haben?

Wir beweisen Ihnen das Gegenteil.
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Hörgeräte LANGER – die Meisterklasse.
3 x in Ingolstadt
Schrannenstr. 18, Tel. (08 41) 9 311104
Theresienstr. 29, Tel. (08 41) 9 932025
Am Westpark 1, Tel. (08 41) 9 517110
Pfaffenhofen
Münchener Str. 17, Tel. (0 8441) 803934
Schrobenhausen
Lenbachstraße 7, Tel. (0 8252) 8 38 20

Gemeinsam schaffen wir‘s!
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So närrisch der Fasching
auch sein mag, die Manchin-
ger Faschingsgesellschaft
Manschuko sorgt heuer nach
zehn Jahren wieder für einen
rauschenden Höhepunkt.

Nachdem die Manschuko- Trup-
pe mit ihrem charmanten Prin-
zenpaar und der temperament-
vollen Garde das Narrenvolk in
Atem hält, erhält die Faschings-
saison in Manching noch eine
ganz besondere Note. Am 12.
Februar wird nämlich Hochzeit
gefeiert, zwar unter dem Nar-
renzepter, jedoch nach gutem
alten Bauernbrauch. Wie es seit
1924 alle zehn Jahre in Man-
ching gepflegt wird, geben sich
Romana von der Bauern-
schwaig (Thomas Wittmann)
und Da Pinslschinda Damerl
(Thomas Bruckmüller) auf einer
Narrenhochzeit das Ja-Wort. Die
Braut riesengroß und lamm-
fromm kommt aus einen Aus-

siedlerhof im Norden von Man-
ching. Der Bräutigam, kurz,
grimmig aber sehr schüchtern,
ist ein hiesiger Randgemeinde-
bewohner am Ende der Geisen-
felderstraße. Seit die 20 Hoch-
zeitslader in Manching unter-
wegs sind, und seit dem
Wochenende ein paar bemalte
Strohpaare an den Ausfahrts-
straßen auf die Narretei hinwei-
sen, ist das Ereignis in aller
Munde. Über 300 haben ihr
Mahlgeld von 25 Euro das ein
Weißwurst- und ein Hochzeit-
sessen beinhaltet bezahlt. Die-
jenigen, die vor der Tür bleiben
müssen, die dürfen auch nicht in
den Eingangsbereich der Mehr-
zweckhalle um von der Galerie
aus das Spektakel zu verfolgen,
sind natürlich gern gesehene
Gäste beim nachmittäglichen
Umzug. Wer an der nach Bau-
ernart durchgeführte Narren-
hochzeit teilnehmen will, sollte
möglicht in Tracht kommen. Wie

Manschukos  Narrenpräsident
Thomas Leistritz ausdrücklich
sagte, kann jeder der keine Bau-
erntracht hat, auch im dunkler
passender Kleidung, die einem
bäuerlichen Outfit  entspricht,
sich der buckligen Hochzeitsge-
sellschaft anschließen. 

Das Narrentheater beginnt für
alle Gäste ab 12.30 Uhr vor und
im Zaunersaal mit einem Weiß-
wurstessen, dazu spielen die
Ernsgadener Musikanten zünf-
tig auf. Anschließend zieht die
ehrenwerte Gesellschaft samt
Kammert- Braut- und Verwandt-
schaftswagen zur ersten Trau-
ung vor das Rathaus. Unter Pro-
test und Streitereien begibt sich
die verfeindete Verwandtschaft
zu einen weiteren Trauungszer-
emonie in die Ingolstädterstra-
ße. Dann geht es mit Blechmu-
sik in die Mehrzweckhalle wo
die Münchsmünsterer bei Le-
berknödelsuppe, Schweinebra-
ten Blaukraut und Kartoffelknö-
del den weiteren Ablauf einer
Heirat begleiten. Natürlich pfle-

gen die Manchinger die Proze-
dur mit Hungertanz, Abdanken,
Brauttanz und Aussingen durch
den Hochzeitslader und bekann-
ten Humoristen Hubert Mitter-
meier bekannt als  Erdäpfel-
kraut. Dazwischen haben die

Gäste Gelegenheit, selber das
Tanzbein zu schwingen natür-
lich stielgerecht zu einem Zwie-
fachen, Dreher, Walzer oder
Schieber.  Karten für die einma-
lige Veranstaltung gibt es in
Manching beim Uhren-
Schmuckfachgeschäft Fiedler
oder an der Informationsstelle
im E- Center am Westpark. Wer
aber persönlich von den Hoch-
zeitsladern eingeladen werden
will, sollte sich bei Bernd Winkel-
beiner Telfonnummer 08459/
7525 melden.

Die Braut Thomas Wittmann, als Ramona von der Bauernschwaig
und der Bräutigam Thomas Bruckmüller als Pinslschinda Damerl
werden Manschukos Narrenpaar sein. Schmidtner 

Mit Hochzeitspuppen aus Strohballen setzte die Manchinger
Faschingsgesellschaft für die Narrenhochzeit am 12. Februar ein
sichtbares Zeichen. Schmidtner

Vermietung

Oberstimm 3 ZKB + WC 
ca. 70m2 EG ab 1.4., 

460 € +15 € Stellplatz+ NK
� 08459/324967

MANSCHUKO

Am 12. Februar steht bei Manschuko 
eine Narrenhochzeit auf dem Programm



Wegen hervorragender Quali-
tätsstandards hat die Aktions-
gemeinschaft mittelständi-
scher Augenoptiker (AMA
e.V.) das Augenoptik-Fachge-
schäft BRILLEN MÜLLER in
Manching ausgezeichnet.
Bewertet wurden unter
anderem Kundenorientierung,
Qualifikation der Mitarbeiter
und Qualitätssicherung.

Rund 1500 mittelständische
Augenoptik-Betriebe in ganz
Deutschland gehören der AMA
an. Gegründet 1983 in Düssel-
dorf, hat sie unter anderem das
Ziel, „eine flächendeckende
Versorgung der Bevölkerung
mit preisgünstigen und qualita-
tiven Sehhilfen zu gewährleis-
ten“, wie es in der Satzung
heißt. Durch den Zusammen-
schluss sind die Mitglieder in
der Lage mit Großanbietern zu
konkurrieren. 1500 Betriebe
sind immerhin mehr als dop-

pelt so viel, wie der größte
deutsche Kettenladen.
Die AMA bietet ihren Mitglieds-
betrieben neben Großabneh-
mer-Rabatten auch exklusive
Marken. So wird ab 2006 die
neue Kollektion von Karl Lager-
feld nur bei AMA-Mitgliedern
erhältlich sein.
Als AMA-Mitglied müssen die
Augenoptik-Fachgeschäfte ver-
schiedene Qualitätsstandards
einhalten. Die 100 besten Ge-
schäfte wurden soeben vom
AMA-Vorstand ausgezeichnet.
„AMA-Fachgeschäft des Jah-
res 2005“ – dieses Zertifikat
wurde jetzt auch BRILLEN
MÜLLER in Manching über-
reicht. „Mit Manfred Müller
können wir ein Mitglied aus-
zeichnen, das in den Bereichen
Kundenorientierung, Qualitäts-
sicherung und -controlling her-
vorragendes leistet“, so Vereins-
vorsitzender Peter Posimski.
In die Bewertung eingeflossen

sind unter anderem der Einsatz
eines dokumentierten Qua-
litätsmanagements und die
überdurchschnittliche Qualifi-
kation der Mitarbeiter. Drei Au-
genoptikermeister in Vollzeit-
beschäftigung sind für ein Au-
genoptikergeschäft äußerst
selten. Pluspunkte sammelte
die Firma Müller auch für die
regelmäßige Schulung der Mit-
arbeiter sowie die vorbildliche
Werkstattausstattung mit CNC-
gesteuerten Maschinen und

den informativen Internetauf-
tritt.
„Gerade heutzutage, nach
Wegfall der Kassenleistun-
gen, ist eine qualitativ gute
Versorgung von Fehlsichtig-
keiten von entscheidender
Bedeutung“, so Peter Posims-
ki. Der Mittelstand ist sich die-
ser Aufgabe bewusst und
stellt sich den neuen Heraus-
forderungen, wie BRILLEN
MÜLLER in Manching be-
weist.

Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe2 Februar 2006 ● Seite 5

Mit dem Schlachtruf „Hütte,
Wau,Wau,Wau“ beschlossen
die Mitglieder des Manchin-
ger Schäferhundeverein die
diesjährige Jahresversamm-
lung mit Neuwahl der 
kompletten Vorstandschaft.

Nach sechs Jahren an der Spit-
ze des 83 Vereinsmitglieder star-
ken Schäferhundevereins gab
Rudolf Henn sein Amt an Bernd
Bachschneider ab. Damit läute-
te der Verein einen Generations-
wechsel ein. Henn, in dessen
Amtszeit das 50jährige Grün-
dungsfest fiel, zog sich aus per-
sönlichen Gründen in die zwei-
te Reihe zurück. Das Vereinsheim
an der Paar mit seinem großen
Übungsplatz ist nicht nur eine
beliebter Treffpunkt  zum Abrich-
ten und Vorbereiten der Vierbei-
ner für die Prüfungen, sondern
lädt alle Mitglieder zum gemüt-
lichen Verweilen an den Vereins-
abenden ein. Doch dieses Am-
biente, so Henn, bedarf einer
kontinuierlichen Pflege und ein-
mal im Jahr für die Mitglieder
einen größeren Arbeitseinsatz.
Eingehend auf die letzten 12 Mo-

nate, berichtete Henn, dass bei
der Frühjahrsprüfung neun Teil-
nehmer, davon zwei Auswärti-
ge, ihre Hunde zur Bewertung
vorführten. Als besonders er-
freulich bezeichnete der noch
amtierende Vorsitzende, dass
bei der Aktion „Saubere Land-
schaft“ viele Mitglieder und vor
allem die Jugendgruppe dabei
waren. Auch am Gemeindele-
ben beteiligten sich die  „Hun-
derer“, wie sie auch genannt wer-

den, sehr rege. Volksfest- und
Barthelmarkteinmarsch sowie
an der Stock- Schieß- und Ke-
gelmarktmeisterschaft standen
die Hundeliebhaber ihren Mann
oder Frau. Doch die größte Her-
ausforderung war für Henn das
im Juni anberaumte 50jährige
Gründungsfest. Im kleinen Rah-
men wollten die Mitglieder
feiern, doch das festlich heraus-
geputzte Vereinsheim, der Zelt-
betrieb und das herrliche Som-

merwetter trugen dazu bei, dass
es zu einem Riesenfest wurde,
bei dem der Vorstand alle Hän-
de voll zu tun hatte, um die 
vielen Besucher und die Orts-
gruppen aus der Region unter-
zubringen. Sommerfest, Oster-
eiersuchen für die Kinder, Wan-
dertag und Herbstprüfung fan-
den regen Zuspruch bei den Mit-
gliedern. 

Einstimmig wurde Bernd
Bachschneider für die nächsten
drei Jahre zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Ihm zur Seite steht
Rudolf Henn. Die Kasse über-
nahm Brigitte Blattner. Zur
Schriftführerin wurde Sabrina
Scheitler gewählt. Das Amt des
Zuchtwartes übernahm Franz
Schweiger. Für die Jugendgrup-
pe ist Helmut Fischer verant-
wortlich. Andrea Fuß und Man-
fred Krippner verstärken als Bei-
sitzer das Gremium. 

Als erste Amtshandlung ehr-
te Bachschneider Michael Zauner
für 43 Jahre aktive Vereinsarbeit,
Xaver Schweiger für 36 Jahre,
Erwin Reng für 21 Jahre und 
Rudolf Henn für seine Verdienste
als Vorsitzender. 

SCHÄFERHUNDEVEREIN

Bernd Bachschneider übernahm den Vorsitz

Mit der Neuwahl der gesamten Vorstandschaft läutete der
Manchinger Hundeverein unter dem Vorsitz von Bernd Bachschneider
(links) einen Generationswechsel ein. Im Vordergrund die geehrten
Mitglieder. Schmidtner

BRILLEN MÜLLER
in der Ingolstäd-
ter Straße in
Manching wurde
von der größten
Augenoptikerein-
kaufsgruppe als
„Fachgeschäft des
Jahres„ ausge-
zeichnet.

BRILLEN MÜLLER ERHÄLT AMA-ZERTIFIKAT „FACHGESCHÄFT DES JAHRES“

Auszeichnung für hohen Qualitätsstandard
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Ein Füllhorn an Dankbarkeit
schüttete Vorsitzender Josef
Loy vom Sportfischereiverein
auf der Jahresversammlung
über seine Vorstands- und
Ausschussmitglieder aus, die
die anfallenden Arbeiten im
Verein, und an den 
Gewässern geleistet haben.

Besonders hob Loy hervor,
dass es den 300 Mitgliedern
gelungen sei, das alte Haus an
der Niederfelderstraße zu ei-
ner schmucken Geschäftsstelle
und einem geselligen Vereins-
heim auszubauen. Als schweren
Verlust für die Sportfischer be-
zeichnete der Vorsitzende die
vier verstorbenen langjährigen
Vereinsmitglieder, darunter
auch Gründungsmitglied und
Ehrenvorstand Andreas Neu-
hauser. Eingehend auf das all-
tägliche Geschäft erklärte Loy,

dass die Fischer nicht nur mit
der Angel gut umgehen könn-
ten, sondern auch bei den
Marktmeisterschaften im Stock-
schießen, Fußball, Kegeln und
Volksfestschießen hätten sie
Sports- und Kameradschafts-
geist bewiesen. Die Aktion
„Saubere Landschaft“, Verkauf
von Angelutensilien mittels
Flohmarktes in der Geschäfts-
stelle, Aufbau eines Informa-
tionsstandes am verkaufsoffe-
nen Sonntag mit Darstellung
eines mit Fischen und Krebsen
gefüllten Aquariums, Sommer-
fest und Jugend-Aktiv-Woche
waren weitere Aktivitäten der
Sportfischer. Doch die Haupt-
aufgabe sei und bleibe der
Fisch. Beim Vatertagsfischen
am Pichler Weiher, Königsfi-
schen und Fischverkauf am
Karfreitag, bei dem drei Zentner
Fisch gegrillt wurden, waren
die Mitglieder gefordert. Doch

das alljährliche Hauptereignis
ist das Fischerfest mit Preisfi-
schen am Pichler Weiher. 128
Fischerinnen und Fischer wa-
ren in den frühen Morgenstun-
den angetreten, um einen ge-
wichtigen Fisch an die Angel
und damit einen Preis zu be-
kommen. 75 fleißige Helfer tru-
gen in 510 Arbeitsstunden da-
zu bei, dass beim anschließen-
den Fischerfest fast sieben
Zentner Makrelen gegrillt und
ein Berg von Wurst- und Käs-
semmeln an die Besucher ver-
kauft wurden. Doch auch die
Vereinsjugend kam nicht zu
kurz. Unter der Leitung der bei-
den Jugendleiter wurde den 18
Jugendlichen ein Zeltlager am
Pichler Weiher mit einem um-
fangreichen Programm gebo-
ten. Ferner berichtete Loy, dass
mit einem hohen finanziellen
Aufwand der Fischbesatz in al-
len vom Sportfischereiverein
gepachteten Gewässern wie-
der aufgefüllt wurden. Für 6800
Euro wurden 125 Kilogramm
Bach- und Regenbogenforel-
len, elf Zentner Spiegel- und
Schuppenkarpfen, sechs Zent-
ner Schleien und je 200 Stück
Hechte und Zander eingesetzt.
Den jährlichen gesamten Ar-
beitsaufwand bezifferte Loy auf
3332 Stunden. 

Per Abstimmung zogen die
Mitglieder einen Schlussstrich
unter einen einjährigen Rechts-
streit mit dem neugegründe-
ten Fischereiverein Manching.
Nach Auffassung der Manchin-
ger Sportfischer könnte es
wegen der Namensähnlichkeit
zur Verwechslung kommen.

Trotz einiger Gespräche beider
Vereine am runden Tisch war
laut Loy keine einvernehmliche
Lösung hinsichtlich der Vereins-
namenänderung zu erzielen. 

Bei der anstehenden Neu-
wahl wurde dem alten Vor-
standschaft das Vertrauen er-

neut ausgesprochen.  Gewählt
wurde 1. Vorsitzender Josef
Loy, sein Vertreter ist Rupert
Kürzinger. Die Kasse verwalten
Hermann Finkenzeller und
Hans Jörg  Adler. Für das
Schriftliche sind Stefan Haid
und Josef Puchler verantwort-
lich. Als Gewässerobmänner
fungieren Ralf Marten, Martin
Binder, Paul Schreistätter und
Roland Körbl. Jugendleiter
sind Jürgen und Michael Kür-
zinger. Das Amt der Gerätewar-
te übernahmen Albert Fischer
und Franz Finkenzeller. Karl 
Irrgang und Stefan Binder ver-
stärken als Beisitzer das Gre-
mium. 

Abschließend wurden Albert
Fischer, Andreas Weichselbau-
mer und Rudolf Bock für 25
Jahre Vereinstreue mit der sil-
bernen Ehrennadel ausgezeich-
net.

Bürgermeister Otto Rath (links) und Vorstand Josef Loy (rechts) ehrten
Jubilar Albert Fischer für 25jährige Mitgliedschaft. Schmidtner 

SPORTFISCHER

Manchinger Sportfischer begraben das Kriegsbeil

Mittwoch                         Ausleihzeit Haltestelle

Ernsgaden 15.00 - 15.40 An der Schule

Westenhausen 15.45 - 16.05 Beim Feuerwehrhaus

Termine:

08.02. 08.03. 05.04. 03.05. 14.06 12.07

22.02. 22.03. 19.04. 17.05 28.06 26.07

31.05 20.09.06

Die Ausleihfrist beträgt vier Wochen .
Telefonische Verlängerung und Vorbestellungen von Medien
ist möglich. Wir kommen auch in den Oster- und Pfingstferien!

Anschrift:
Fahrbücherei Ingolstadt, 
Maximilianstr. 25, 
85051 Ingolstadt
Telefon: 0841/9732251
Telefax: 0841/9732252
Im Bus: 0172/8613318

E-Mail: buecherbus@ingolstadt.de
Homepage: www.ingolstadt.de/stadtbuecherei

Wir bieten ein reichhaltiges Angebot an Romanen, Sachlitera-
tur, Jugendliteratur, Zeitschriften, Kinderkassetten, Kinder-Vi-
deos,  Kinder-DVD’s, CD-ROM’s, Musik- und Kinder CD’s!
Auf Wunsch besorgen wir Ihnen gerne bei uns nicht vorhan-
dene Bücher und Videos aus der Stadtbücherei Ingolstadt oder
per Fernleihe aus anderen Bibliotheken.

Immer für Sie auf Achse – Ihre Fahrbücherei Ingolstadt

WISSEN & UNTERHALTUNG

Fahrbücherei Ingolstadt
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Fragend blickte der stellver-
tretende Vorstand der West-
enhausener Feuerwehr, Peter
Plank, auf der Jahresver-
sammlung  in die Mitglieder-
runde, ob nicht doch einer
bereit wäre, die beiden seit
dem letzten Jahr verwaisten
Posten des 1.Vorsitzenden
und des Kassiers zu über-
nehmen. Doch keiner der
anwesenden Mitglieder
konnte sich für dieses Ansin-
nen erwärmen. So blieb
Plank nichts anderes übrig,
als bis zu den turnusmäßi-
gen Neuwahlen das Amt
weiterzuführen.

Mit 21 Veranstaltungen, darun-
ter der große Festabend, bei
dem das halbe Dorf geehrt wur-
de. Durch Teilnahmen an den
örtlichen Festlichkeiten, wie
Fronleichnam, Volkstrauertag,
Errichten eines Osterbrunnens

und die Verpflichtung der
Schäffler zur Tanzaufführung vor
dem Feuerwehrhaus stand der
Feuerwehrverein im Mittelpunkt
der Dorfgemeinschaft.  Zufrie-
den mit seinen Schützlingen
war der Kommandant Georg
Schmidt. Bei zwei Bränden, drei
technischen Hilfeleistungen bei
Verkehrsunfällen und einigen
freiwilligen Tätigkeiten, wie die
gesamte Überprüfung der 25 im
Ort befindlichen Feuerlöscher  –
14 Stück wurden für die Bürger
neubeschafft – konnte das Wis-
sen umgesetzt werden. Sprech-
funkausbildung, Erste Hilfe – 
18 Westenhausener Bürger nah-
men daran teil – Frühjahrsta-

gung und ein Präventionskurs
im Einsatzwesen, um schwere
Unfälle seelisch besser bewälti-
gen zu können, Errichten eines
Ober- und Unterflurhydranten
im Ortsbereich und Wissenstest
waren weitere Termine im Auf-
gabenkalender der Feuerwehr.
Die erbrachten Mannstunden
beliefen sich auf 1580, einge-

schlossen 14 Übungen,  18
Übungen der Jugendgruppe,
Weiterbildung sowie  Wartungs-
arbeiten an Haus und Gerät-
schaft. Ein Highlight bei der ak-
tiven Mannschaft war das von
der Feuerwehr gestiftete und
montierte Kreuz am Glocken-
turm im Westenhausener Fried-
hof, das im November von Pfar-
rer Stefan Schulz eingeweiht
wurde. Für das kommende Jahr
stehen neben den Pflichtübun-
gen eine Winterausbildung mit
Eisrettung, Motorsägenausbil-
dung und die Ausrüstung des
Rettungsrucksacks auf dem Pro-
gramm.  Schmidt dankte auch al-
len Grundstücksbesitzern in de-

ren Anwesen und Grundstücken
sie üben durften. 

Bei der Feuerwehr ist laut
Bürgermeister Otto Raith die
Welt noch in Ordnung. Wenn
auch die Einsätze nicht sehr vie-
le gewesen seien, sei es laut
Raith wichtig Personal vorzu-
halten. Auch das Dorfleben
werde durch die Feuerwehr

wegen der Aktivitäten berei-
chert. Selbst kleine Dinge wie
Aufstellen eines Christbaumes,
Absichern der Straßen beim
Martinsumzug oder das Über-
prüfen aller im Ort befindlichen
Feuerlöscher erledigten die Flo-
riansjünger. Es werde immer
einen Weg, trotz knapper Fi-
nanzmittel  geben, so der Rat-
hauschef, die benötigte Gerät-
schaft zu beschaffen. Kreis-
brandmeister Richard Krammer
gab einen ausführlichen Quer-
schnitt über das Einsatzgesche-
hen im Marktbereich der letz-
ten Wochen, dabei betonte er
die kooperative Zusammenar-
beit zwischen der Manchinger
und der Westenhausener Feuer-
wehr. Zum Abschluss wurde
Wilhelm Betz für 25 Jahre Ver-
einstreue mit der silbernen Eh-
rennadel geehrt und Dennis
Zimmermann zum Feuerwehr-
mann befördert.

FEUERWEHR

Jahresversammlung der Westenhausener Feuerwehr

Wilhelm Betz und Dennis Zimmermann wurden auf der Jahres-
versammlung der Westenhausener Feuerwehr geehrt. Schmidtner 

TERMINE

Nachbarschaftshilfe der Caritas Manching,
Kleiderlager, Georg-Mathes-Strasse 3
Ab Montag 13. Februar ist das Kleiderlager wieder geöffnet.
Annahme:    Montag    von    16.00 - 17.00 Uhr
Abgabe:       Dienstag  von    09.00 - 10.00 Uhr
Am 27. und 28. Februar (Fasching) ist das Kleiderlager geschlos-
sen.

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe Manching,
Schulstrasse 21
23.02.06   Bunter Faschingsnachmittag, Beginn 14.00 Uhr
09.03.06 zum Thema Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung spricht Herr Hauf, Geschäftsführer des Caritas-Zentrums
Pfaffenhofen, Beginn 14.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Manching
Die Freiwillige Feuerwehr Manching lädt alle Mitglieder am
Freitag, 10. März 2006, um 19:30 Uhr zur Jahresversammlung
in den Riesenwirtsaal ein.
Neben dem Tätigkeitsbericht  des 1. Kommandanten und des 
1. Vorsitzenden stehen Neuwahlen der Kommandanten auf der
Tagesordnung.

1.Vorsitzender Richard Krammer

BBV Ortsverbände
Die BBV Ortsverbände Manching, Niederstimm, Oberstimm,
Pichl und Westenhausen laden am Mittwoch, 8. Februar um
19.30 Uhr  zur Ortsversammlung in das Gasthaus Kumpf in
Niederstimm ein. Als Referenten sprechen Stadler und Strobl
vom AfL Pfaffenhofen über die Themen „ Cross Compliance“, bis-
herige Erfahrungen, Neuregelung 2006, Bodenschutz, Frucht-
folge, Humusbilanz und nachwachsende Rohstoffe  (Rapsanbau).

Schmidtner

Auto-Führerschein mit 17 
jetzt bei uns

Führerschein? Kein Problem!!! 
Schau einfach bei Mike rein!!

Ringstraße 12
85077 Manching
Tel./Fax: 08459-1579

Handy 0171-4401317
www.mikes-fahrschule.com

Im Chai 5
85119 Ernsgaden
Tel. 08452-734888

Aufbaukurse
Punkteabbau
Probezeitverkürzung
Behindertenausbildung
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06.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

10.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

12.02.06 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

13.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

17.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

19.02.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

20.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

24.02.06 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

26.02.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

01.03.06 19.00 Uhr

Aschermittwochsgottesdienst –

mit Ascheauflegung

03.03.06 18.30 Uhr 

Werktagsgottesdienst  

05.03.06 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

2. Februar 19:30 Uhr 

Abendandacht mit Kerzenlicht

5. Februar

Gottesdienst in der Friedenskirche

11. Februar

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in

der Seniorenanlage

12. Februar

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

und Kindergottesdienst in der

Christuskirche

19. Februar

Gottesdienst in der Friedenskirche

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes Ingolstadt

26. Februar

Gottesdienst in der Christuskirche

Weitere Termine:

Montag 6.  Februar

18:30 Uhr Gesprächskreis im

Gemeinderaum der Christuskirche

Einladung an alle, die sich um

Angehörige kümmern, sie pflegen,

betreuen sie versorgen 

Dienstag 14.Februar 

19:30 Uhr oekumenische Frauen-

gruppe im Pfarrsaal Oberstimm

„Vorsorgekoloskopie – Leben retten“

(Vorsorgemaßnahmen bei Darmer-

krankung) 

Referent: Dr. Froböse, Klinik Kösching

Montag 20.Februar

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis im

Gemeinderaum der Friedenskirche

Feste Termine:

Krabbelgruppe: donnerstags ab 9:00

Uhr Gemeinderaum der Christuskirche

Kontakt: Frau Olesja Weiß, Tel. 32 54 94

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene Gruppe)

Kontakt: Frau Petra Pföß, Tel. 330623;

Silke Simon, Tel. 330408

Ducks: 10 – 12 Jahre: freitags 17:30

Uhr – 19:00 Uhr

Betreuer: Sabine und Max

Ansprechpartner: Reiner Siegmund,

Tel.: 30 473

Jungengruppe wöchentlich mon-

tags von 15:00 – 17 Uhr für Jungen

der   3.und 4. Klassen  in den

Räumen der Christuskirche

Leitung: Reiner Siegmund

Mädchengruppe wöchentlich

montags von 15:00 – 17:00 Uhr für

Mädchen der 3. und 4. Klassen  in den

Jugendräumen der Friedenskirche

Leitung: Diakonin Ilo Schuhmacher

Info finden Sie auf der Homepage

www.evjm.de

Konfirmandenunterricht:

Mittwochs 14:30 – 16:00 Uhr; 16:30

Uhr – 18:00

Singen-Erzählen-Bibel lesen:

freitags um 17:00 Uhr Gesprächs-

kreis mit vielen Liedern, besonders

aus der Tradition der Russlanddeut-

schen.

Posaunenchor: Bläserausbildung:

Posaunen dienstags 16:30 – 17:15 Uhr

Trompeten mittwochs 18:30 – 19:15

Uhr, jeweils in der Christuskirche

Vorschau:

Freitag, 3. März um 18:30 Uhr

Gottesdienst in der Friedenskirche

zum Weltgebetstag der Frau

„ Neu ist unsere Web-Site“

manching-evangelisch.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienst-Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching

Info unter: 08459/2749 od.08459/6382

Donnerstag, 02.02. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / INFO Tel. s.o.

Sonntag, 05.02. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 06.02. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / Tel.s.o.

Samstag, 11.02. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 12.02. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 13.02. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / Tel.s.o.

Donnerstag, 16.02.. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / INFO Tel. s.o.

Sonntag, 19.02.. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 20.02.. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / Tel.s.o.

Samstag, 25.02. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 26.02.. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 27.02. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / Tel.s.o.

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Mittwoch, 1.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Manching Erstbeichte unserer

Kommunionkinder

15.30 Gruppen Lang / 

Zauner

16.00 Gruppen Hladil / 

Loy

16.30 Gruppen Schmidt / 

Seitz / Winkelbeiner

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 2.2.

Oberst. 10.45 Blasius-Segen im 

Kindergarten „St. 

Bartholomäus“

Oberst. 17.30 Hl. Messe

Manching 18.30 Statio an der 

Seniorenanlage – 

Hl. Amt

Freitag, 3.2.

Manching 9.00 Blasius-Segen im 

Kindergarten „St. 

Peter“

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Manching 16.30 Ministrantenstunde:

Beginn in der

Kirche

Oberst. 18.30 Herz-Jesu-Messe 

mit eucharistischem

Segen:

Samstag, 4.2.

Manching 8.00 Hl. Messe zu Ehren 

der Gottesmutter

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld18.30 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 5.2.

Oberst.  8.30 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 6.2.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 7.2.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 8.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 9.2.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 10.2.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 11.2.

Niederst. 14.00 Dankmesse

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld18.30 Sonntagsmesse am

Vorabend:

Sonntag, 12.2.

Oberst. 8.30 Beichtgelegenheit

Oberst.  9.00 Hl. Messe, zugleich 

Kinderwortgottes-

dienst im Jungend-

heim

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst,

zugleich Kinder-

wortgottesdienst

im Pfarrsaal

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe 

Montag, 13.2.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 14.2.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 15.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Oberst. 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 16.2.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 17.2.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 18.2.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld18.30 Sonntagsmesse am

Vorabend

Sonntag, 19.2.

Oberst. 8.30 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 20.2.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 21.2.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 22.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Manching 14.30 Seniorennachmit-

tag im Pfarrsaal

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 23.2.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 24.2.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 25.2.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld18.30 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 26.2.

Oberst.  8.30 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Montag, 27.2.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 28.2.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken
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MARKT MANCHING INFORMIERT

Abwasserbeseitigungskonzept des Marktes 
Manching; Zustimmung des Wasserwirtschaftsamtes
Ingolstadt zum vorzeitigen Baubeginn zur Errichtung
bzw. Nachrüstung von Kleinkläranlagen

Mit Beschluss vom 24.11.2005 hat der Marktgemeinderat dem Ab-
wasserentsorgungskonzept für die nicht angeschlossenen Ortsteile,
Weiler und Einzelanwesen wie folgt zugestimmt:
a) Der Ortsteil Lindach ist an die Kläranlage Manching anzuschließen.
b) Der Weiler Rottmannshart wird im Zuge der Erschließungsarbei-

ten für das Gewerbe-/Industriegebiet „Am Bahnhof“ an die Klär-
anlage Manching angeschlossen.

c) Die restlichen verbleibenden Einzelanwesen im Markt Manching
sind künftig abwasser-technisch über Kleinkläranlagen, die ent-
sprechend dem Stand der Technik nachgerüstet werden müs-
sen, zu entsorgen.

Die von einer Nachrüstung betroffenen Einzelanwesen sind in Orts-
teillisten enthalten, die im Rathaus, Ingolstädter Str. 2, II. Stock, Zim-
mer 202, eingesehen werden können. Anfragen hierzu sind an Herrn
Peringer, Telefon 8532, zu richten. Ferner wird der Markt Manching die
Grundstückseigentümer dieser Anwesen schriftlich davon in Kennt-
nis setzen, dass sie ihre bestehenden Anlagen nachrüsten.
Damit für die Nachrüstung der Kleinkläranlagen nach den Richtlinien
für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA) alsbald Förderanträ-
ge gestellt werden können, hat das Wasser-wirtschaftsamt Ingolstadt
mit Schreiben vom 16.01.2006, Az.: 3.31-446.2/PAF die Zustim-mung
zum vorzeitigen Baubeginn unter folgenden Bedingungen und Auf-
lagen erteilt:
Grundlagen dieser Zustimmung sind
• die Gebäudeliste (Anlage 1 RZKKA) vom 11.01.2006
• die Stellungnahme vom 16.01.2006 zum Abwasserentsorgungskon-

zept vom 18.11.2005
Die Maßnahme besteht im Wesentlichen aus folgenden Leistungen:
Errichtung bzw. Nachrüstung von Kleinkläranlagen nach den Regeln
der Technik für die Ortsteile Manching und Oberstimm für 27 EZ.
Voraussetzungen für eine mögliche spätere staatliche  Förderung
sind die Beachtung der 
• Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projekt-

förderung an kommunale Körperschaften (ANBest-K), Anlage 3a zu
den VV zu Art. 44 BayHO, Bek. vom 08. März 1982 (MABl. S. 165),
geändert durch Bek. vom 18. Sept. 1984 (MABl. S. 505), durch Bek.
vom 09. August 1995 (FMBl. S. 316) und durch Bek. vom 22. Janu-
ar 1999 (FMBl.S.75) und durch Bekanntmachung vom 01. Juli 2002
(FMBl.S.258),

• Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA), Bek.
vom 09.05.2003 (AllMBl.S. 161), geändert mit Bekanntmachung
vom 14.06.2005 (AllMBl.S. 221), und nach Nr. 6 VVK vom 18. Sep-
tember 1984 ( MABl.S. 505) die baufachliche Mitwirkung des Was-
serwirtschaftsamtes Ingolstadt.

Die Zustimmung stellt keine Zusicherung im Sinne des Art. 38
BayVwVfG auf Erlaß eines Zuwendungsbescheids dar. Sie gibt kei-
nen Rechtsanspruch auf eine spätere staatliche Förde-rung, also ob,
wann und in welcher Höhe Zuwendungen bereitgestellt werden; ei-
ne etwaige Förderung würde sich nach den dann geltenden Zuwen-
dungsrichtlinien und Bemessungsgrundsätzen richten.
Der Vorhabensträger trägt das volle Finanzierungsrisiko des vor-
zeitigen Baubeginns sowie die Kosten der Vorfinanzierung etwai-
ger Zuwendungen. Die Zustimmung des Wasserwirt-schaftsamtes
ergeht rückwirkend zum 01.01.2002. Die rückwirkende Baufreiga-
be gilt nur für die Maßnahmen, die zwischen dem 01.01.2002 und
23.04.2003 (Veröffentlichung RZKKA) begonnen wurden. Der Markt
Manching unterrichtet durch diese Bekanntmachung die Vorha-
bensträger in den Fällen der Nr. 3.1 und 3.2 RZKKA über die Zu-
stimmung zum  vorzeitigen Baubeginn.

Markt Manching, 25.01.2006, Raith, 1. Bürgermeister



Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Kleintier-
zuchtvereins konnte der 
1.Vorstand Christian Huber
32 Mitglieder begrüßen.
Nach der Totenehrung für die
verstorbenen Mitglieder,
ging man zur Tagesordnung
über.

Die geselligen Zusammenkünf-
te des Vereins wie Rehessen,
Grillfest und Weihnachtsfeier
wurden sehr gut angenom-
men. Auch waren bei verschie-
denen Arbeitseinsätzen immer
genügend Mitglieder anwe-
send. Des weiteren waren auch
bei den unterschiedlichsten
Veranstaltungen der Marktge-
meinde, wie Marktmeister-
schaft im Kegeln, Stockschie-
ßen und Schießen ,Ausmarsch
zum Volksfest und Barthelmarkt
und der Jugendaktivwoche,

immer Mitglieder des KTZV
vertreten.

Das Wichtigste für unsere
Züchter waren jedoch die Aus-
stellungen im Jahr 2005. Den
Anfang machten die Lahore
Züchter in unserer vereinseige-
nen Halle. Der Sonderverein
Gruppe Süd stellte in Man-
ching 190 Tauben der Spitzen-
klasse zur Schau. Gleich darauf
folgte unsere Vereinsschau,
dieses Jahr leider ohne Hüh-
ner, wegen der Verordnung der
Regierung aufgrund der Vogel-
grippe. Auf der Schau wurden
271 Tauben gezeigt, die Spit-
zentiere wurden mit 8x V (vor-
züglich) und 24x HV (hervorra-
gend) bewertet. Die vier Verein-
smeister des KTZV Manching
wurden 1. Sascha Lutz  2. Ignaz
Münzhuber   3. Christian Huber
4. Georg Herdegen. Meister bei

der Jugend wurde  Daniel Huber
vor Michael Landes. Als näch-
stes stand die Kaninchenschau
auf dem Programm, die unse-

re Aktiven gemeinsam mit den
Züchtern vom B 192 aus Ingol-
stadt durchführten. Es wurden
225 Tiere, 14 verschiedene Ras-
sen in 17 Farben gezeigt. Hier
wurde 1. Vereinsmeister Alfred
Lang vor Oskar Hrbacek. Bei
der Jugend wurde Patric Fuchs
Vereinsmeister vor Roland
Stoll. Bei den auswärtigen
Schauen waren unsere Züch-
ter auch sehr erfolgreich. So
wurde bei der Junggeflügel-
schau in Hannover unser Züch-
ter Georg Hofner „Deutscher
Meister“ mit stolzen 381 Punk-
ten auf Brahma gelb-blauco-
lumbia. In Straubing bei der
Bayrischen Landesschau war
der Verein mit 6 Ausstellern
vertreten. Hier konnten die
Züchter Sascha  Lutz und Gün-
ter Schubert mit ihren Tauben
„Bayrischer Meister“ werden.

In Rockolding bei der Kreis-
und Bezirksschau konnten un-
sere Züchter die Kreismeister-
schaft erringen. Die Kaninchen-

züchter waren sehr erfolgreich
bei der „Oberbayrischen“ in
Traunstein. Der Höhepunkt war
aber die Bundesschau in Nürn-
berg, dort konnte Alfred Lang
mit der Rasse „Helle Großsil-
ber“  Deutscher Meister wer-
den. 

Zum Abschluss der Jahres-
hauptversammlung bedankte
sich der 1. Vorstand bei den Mit-
gliedern für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschte
allen „Gut Zucht 2006“. 

KTZV MANCHING ZOG BILANZ

Deutscher Meister mit Brahma und mit Helle Großsilber
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Sie sich Ihre Prozente selbst aus:
Vom 3. bis 18. Februar

� Bei uns können Sie nur gewinnen!
Jeder Wurf ein Gewinn.
Sie haben mit zwei Würfeln, 
zwei Versuche frei.

� Wir verwenden die höchste gewürfelte 
Punktzahl und verrechnen diese 
mit Ihrem Einkauf

Na dann viel Glück

Rabatte sind nicht alles!
Zusätzlich bieten wir für Sie:
• Kompetente und freundliche Beratung
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür
• Kostenloser Verpackungsservice

Mode Hippele
Ingolstädter Str. 37, 85077 Manching

�������W Ü R F E L N

LESERBRIEFE

Sagen Sie uns Ihre
Meinung!

E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Verärgert reagierte der 
1. Kommandant der Ober-
stimmer Feuerwehr, Georg
Geisenfelder, auf der Jahres-
versammlung über die Praxis
der Alarmierung bei Einsät-
zen.

Wenn es darum geht, Sandsä-
cke für die Eindämmung von
Hochwasser im Landkreis zu
füllen, dann weiß man, wo der
Knopf für die Sirenenalarmie-
rung ist. Wenn aber Unfälle auf
der Bundesstraße 16 oder 13,
ja sogar Brände im Ort, zu ver-
zeichnen seien, dann würden
oft andere Feuerwehren alar-
miert. Allein vier Unfälle, die im
Zuständigkeitsbereich der Orts-
feuerwehr passierten, konnte
Geisenfelder aufzählen, bei de-

nen die Oberstimmer nicht alar-
miert wurden. „Bei weiteren
Einsätzen“, so der Komman-
dant, „wurden wir nachdem an-
dere Feuerwehren aus Man-
ching oder Ingolstadt schon vor
Ort waren, nachalarmiert“. Als
jüngstes Beispiel führte er den
Einsatz an der Bahnstrecke In-
golstadt – Augsburg an, wo im
Gleisabschnitt Oberstimm Rin-
der durch einen Zug getötet
wurden: „Hier wurden wir wie-
der erst nach einer Weile, als
bereits eine andere Feuerwehr
mit der Bergung begonnen hat-
te nachalarmiert.“ Ein Feuer-

wehrmitglied brachte es auf
den Punkt: „Da haben wir ja
noch Glück gehabt, dass nicht
wieder die Ingolstädter nach
Oberstimm gekommen sind.“
Geisenfelder forderte mit Blick
auf Karl Eder und Richard
Krammer von der Kreisbrandin-
spektion, dass Oberstimm zu-
erst alarmiert werden müsse.
Auch brachte Geisenfelder den
Bericht von einem Kellerbrand
im Donaukurier nochmals auf
Tablett: „Wie waren ausnahms-
weise einmal als erster am
Brandobjekt und konnten durch
das rasche Eingreifen eine Aus-
breiten des Feuers verhindern.
Aber nicht wir, sondern die spä-
ter eintreffende Manchinger
Feuerwehr stand in der Zei-
tung.“ Bitter bemerkte Geisen-

felder, dass alle diese Unge-
reimtheiten nicht gerade zur
Motivation der aktiven Mann-
schaft beitrügen. Auf die Ein-
sätze eingehend sagte der
Kommandant, dass die Wehr 26
Mal ins Feuerwehrhaus geru-
fen wurde. Dabei seien fünf
Brände, elf  technische Hilfeleis-
tungen, acht Sicherheitswachen
und zwei Fehlalarmierungen 
zu bewältigen gewesen. Auch
seien die Oberstimmer zur Un-
terstützung der Löscharbeiten
nach Münchsmünster in die 
Petrochemie beordert worden.
Als relativ ruhig bezeichnete

Geisenfelder, was dem vorbeu-
genden Brandschutz während
des Barthelmarktbetriebs und
beim alljährlichen Johannes-
feuer anbelangte. Auch bei den
Fortbildungsmaßnahmen für
die Aktiven sei das Soll erfüllt
worden. 

Vier Vorstandssitzungen und
zwei Ausschusssitzungen wa-
ren laut dem Bericht des Vorsit-
zenden Hans Schemmerer 
nötig, um alle Vereinsfeste und

Beteiligungen an Markmeister-
schaften zu koordinieren und
den Dachausbau über dem Feu-
erwehrhaus zu besprechen. Als
traurig bezeichnete Schemme-
rer, dass immer weniger junge
Feuerwehrleute sich an der Ak-
tion „Saubere Landschaft“ un-
ter dem Motto, man sei nicht
verpflichtet, den Dreck anderer
Leute wegzuräumen, beteiligen.
Eingehend auf das Problem der
Alarmierung sagte Kreisbrand-

rat Karl Eder und Kreisbrand-
meister Richard Krammer, dass
halt bei Randgemeinden Über-
schneidungen von Kompeten-
zen immer wieder vorkommen
und nicht ganz auszuschließen
seien. Dennoch hoben beide 
die gute Zusammenarbeit der
Oberstimmer Feuerwehr mit
der Manchinger Wehr und mit
der Kreisbrandinspektion im
Landkreis hervor. 

In Vertretung für den 1. Bür-

germeister Otto Rath über-
brachte seine Stellvertreterin
Maria Froschmeier den Dank
der Gemeinde für die Bereit-
schaft, in Not geratenen Men-
schen zu helfen. Zum Dachge-
schossausbau für Schulungs-
räume sagte Froschmeier, dass
der Beschluss im Gemeinderat
positiv gefasst wurde und so-
mit die Finanzmittel im Haus-
halt eingestellt werden.  
Schmidtner

FEUERWEHR

Ärgerliche Alarmierungspraxis bei Einsätzen
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Bürgermeister Otto Raith
zeigte sich bei der Begrüßung
der Ehrengäste erfreut, dass
soviel älter Bürger den Weg
in die Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz fanden, um beim
traditionellen Seniorennach-
mittag einige vergnügliche
Stunden zu verbringen.

Von den 1800 Senioren über 65
Jahren die von der Marktge-
meinde eingeladen wurden, ka-
men 600. Mit einem zünftigen
Potpourri eröffneten die „Man-
chinger Muigassler“ den bun-
ten Nachmittag, den der Humo-
rist Otto Amerell mit viel Witz
und Humor moderierte. Hinter-
gründig fragte er, ob das Wort
Altennachmittag noch zeitge-
mäß ist. Denn die 80-Jährigen
ließen sich liften und zögen Mi-
niröcke an,  so seien sie von der
Jugend nicht mehr zu unter-
scheiden. Der unterhaltsame Teil
wurde vom „Männergesangs-
verein Vallatum“ mit einigen Lie-
dern und  vom Alpenglocken-
verein, die ihre Glocken im rich-
tigen Rhythmus erklingen lie-
ßen, eröffnet. Den Beifall der
Opas und Omas ernteten die
Jüngsten von Manschuko. Das
von Ingrid Reng trainierte Kin-
derballett zeigte einen tänzeri-
schen Reigen. Für Aufheiterung
und pointenreiche Einlagen bei
den Senioren in der Halle sorg-
te Otto Amerell, verkleidet als
Wurmtobler, der von den lan-
gen Gesichtern in München
sprach, die nach der Wahl schon
die Posten verteilt hätten, aber
der stoiberische Bumerang von
Berlin nach München wieder zu-
rückkam. Oder was der Unter-
schied zwischen einer Telefon-
zelle und einer Wahl sei: „In der
Telfonzelle zahlt man zuerst und
dann wählt man, bei der Wahl

wird zuerst gewählt und dann
zahlt man“. Auch gab Wurmtob-
ler allen Damen den Rat, nur ei-
nen Beamten zu heiraten, denn
wenn der von der Arbeit nach
Hause komme, habe er schon
ausgeschlafen und auch die Zei-
tung gelesen. Nach einer kosten-
losen Brotzeit, die die Mitglieder
des Obst- und Gartenbauvereins
servierten – es wurden 1800
Paar Wiener bereitgestellt und
ebenso viele Semmeln – trat die
Faschingsgesellschaft Manschu-
ko mit ihrem Programm auf. Ne-
ben der Ordensverleihung an
ehrenamtliche Helfer erhielten
aus der Hand des Prinzenpaars
auch die älteste anwesende Bür-
gerin Katharina Herodes (93)
und der älteste Bürger im Saal
Friedrich Scheitler (89) einen Or-
den umgehängt. Schmidtner

SENIOREN

Traditioneller Seniorennachmittag

Mit einer Schunkelrunde des Prinzenpaares Wolfgang II. und Sonja II. mit den ältesten Bürgern im Saal,
Katharina Herodes und Friedrich Scheitler  und Bürgermeister Otto Raith, ging der Nachmittag zu Ende.

Manfred Müller 
Ingolstädter Str. 30
Tel. 08459 2324

Für herausragende Leistungen bei Service und Qualität ausgezeichnet

AMA FACHGESCHÄFT
DES JAHRES 2005
ERSTKLASSIGER SERVICE
PRÄMIERTE QUALITÄT

BRILLEN MÜLLER

ZERTIFIKAT

Einen Scheck über 2.500 Euro überreichte Vorstandsmitglied
Walter Zillner( Mitte) von der Hallertauer Volksbank der Man-
chinger Theaterbühne. Das Geld wird nach Auskunft von 
Otto Amerell  (links) und Adam Zimmer (rechts) für das erste
Freilichttheater, ein Stück vom Räuberduo Gump und Gäns-
würger das im Sommer im Manchinger Sportpark gespielt
wird, verwendet. Schmidtner
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Zum 71. Geburtstag 
Ache Johannes,
Salzstr. 1 1/3
am 02.02.2006

zu  72. Geburtstag 
Mayerhofer Maria,
Auenstr. 24 1/2
am 02.02.2006

zum 77. Geburtstag 
Hederer Maria,
Asternstr. 9,
Oberstimm
am 02.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Siegmund Lucie,
Kellerstr. 8
am 02.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Gößl Ursula,
Im Wechselfeld 18
am 03.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Markel Marianne,
Manchinger Str. 5, 
Oberstimm
am 03.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Hallermeier Kuno,
Am Pfahl 12
am 03.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Jäger Erna,
Forstwiesen 38
am 03.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Bannach Armella,
Schrankenweg 2
am 03.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Nerb Ingeborg,
Georg-Mathes-Str. 11
am 03.02.2006

zum 86. Geburtstag 
Finkenzeller Maria,
Geisenfelder Str. 57
am 03.02.2006

zum 85. Geburtstag 
Burgstaller Pauline, 
Bahnhofstr. 21
am 03.02.2006

zum 76. Geburtstag 
Halmheu Josef,
Manchinger Str. 41, 
Oberstimm
am 03.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Lehmeier Genovefa,
Am Unterfeld 1, 
Oberstimm
am 04.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Haser Jakob,
Pichler Str. 12, Oberstimm
am 04.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Gerich Johann,
Lilienthalstr. 1 1/3
am 05.02.2006

zum 72. Geburtstag 
Colakoglu Ömer,
Kerschfeldstr. 1
am 05.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Root Viktor,
Messerschmittstr. 2 A
am 06.02.2006

zum 73. Geburtstag 
Schmidt Valentin,
Hauptstr. 36, 
Westenhausen
am 06.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Dangl Alfons,
Am Kastell 3, 
Oberstimm
am 06.02.2006

zum 87. Geburtstag 
Poniatowski Gerda,
Schulstr. 8
am 06.02.2006

zum 80. Geburtstag 
Schertl Maria,
Schwedenring 19, 
Oberstimm
am 06.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Goll Tamara,
Schulstr. 21
am 07.02.2006

zum 87. Geburtstag 
Weingartner Josef,
Hauptstr. 29, 
Westenhausen
am 08.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Pfäffel Irma, 
Am Unterfeld 13, 
Oberstimm
am 09.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Ettl Andreas,
Ruprechtstr. 19, 
Pichl
am 10.02.2006

zum 72. Geburtstag 
Sippl Theresia,
Mühlstr. 5
am 12.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Stoll Elisabeth,
Ringstr. 3
am 13.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Latzel Wolfgang,
Urferweg 18
am 14.02.2006

zum 80. Geburtstag 
Pleiner Christine,
Geisenfelder Str. 68
am 14.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Maier Johann,
Fasanenstr. 7
am 14.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Spielmann Sophia,
Messerschmittstr. 9
am 15.02.2006

zum 72. Geburtstag 
Tinzmann Walter,
Reiterweg 23
am 16.02.2006

zum 88. Geburtstag 
Krum Magdalena,
Sommerstr. 8
am 16.02.2006

zum 76. Geburtstag 
Wild Johann,
Siedlungsring 9
am 16.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Hirndorf Anna,
Messerschmittstr. 110
am 17.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Essig Katharina,
Wiegartenweg 4, 
Oberstimm
am 17.02.2006

zum 71. Geburtstag 
Frange Galina,
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 17.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Lohwasser Gertrud,
Siedlungsring 18 1/2
am 17.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Neukäufer Josef,
Tulpenstr. 27, 
Oberstimm
am 18.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Gut Michael,
Lindacher Str. 6, 
Westenhausen
am 18.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Schiller Otto,
Reiterweg 27
am 18.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Mathe Maria,
Beethovenstr. 3
am 18.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Kappes Agnes,
Schulstr. 21
am 18.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Dangers Heinrich,
Manchinger Str. 54, 
Oberstimm
am 19.02.2006

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren:

Manschuko kommt am Ruassigen Freitag, 
24. Februar 2006 um 15.30 Uhr. 
Sie sind herzlich eingeladen
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zum 78. Geburtstag 
Lukas Anna,
Schulstr. 21
am 19.02.2006

zum 72. Geburtstag 
Haid Konrad,
Lilienthalstr. 36
am 19.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Stippel Adelheid,
Siedlungsring 47
am 19.02.2006

zum 80. Geburtstag 
Stillinger Lieselotte,
Grundstr. 14
am 19.02.2006

zum 80. Geburtstag 
Stoll Babetha,
Schulstr. 34
am 19.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Nikel Vassiliy,
Lilienthalstr. 1 1/2
am 29.02.2006

zum 76. Geburtstag 
Bleier Lea,
Römerstr. 13 1/2
am 20.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Zauner Franziska,
Geisenfelder Str. 12
am 20.02.2006

zum 77. Geburtstag 
Hammerl Anna,
Siedlungsring 21
am 21.02.2006

zum 85. Geburtstag 
Sepp Franziska,
Im Wechselfeld 16
am 21.02.2006

zum 90. Geburtstag 
Moravec Anna,
Schulstr. 21
am 22.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Hinz Marlene,
Steinbichl 1
am 23.02.2006

zum 81. Geburtstag 
Blitz Else,
Bahnhofstr. 31
am 23.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Wolfsteiner Elisabeth,
Hauptstr. 33, Westenhausen
am 24.02.2006

zum 72. Geburtstag 
Hinz Peter,
Steinbichl 1
am 24.02.2006

zum 81. Geburtstag 
Steinberger Johann,
Am Burgfeld 16
am 24.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Hoffmann Ingeborg,
Georg-Mathes-Str. 5
am 24.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Bersuch Alica,
Schulstr. 21
am 24.02.2006

zum 77. Geburtstag 
Dangl Gertrude,
Ingolstädter Str. 40
am 24.02.2006

zum 71. Geburtstag 
Marbach Maria,
Spechtstr. 14
am 24.02.2006

zum 77. Geburtstag 
Gross Katharina,
Ingolstädter Str. 116, 
Niederstimm
am 25.02.2006

zum 80. Geburtstag 
Meier Kurt,
Steinbichl 1 1/2
am 25.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Grüber Anna,
Messerschmittstr. 5
am 25.02.2006

zum 74. Geburtstag 
Roszbor Johann,
Schlüsselstr. 6
am 26.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Fischer Berta,
Reiterweg 12
am 26.02.2006

zum 70. Geburtstag 
Falter Ferdinand,
Fischerlohe 6
am 27.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Haser Maria,
Ortsstr. 3, Niederstimm
am 27.02.2006

zum 79. Geburtstag 
Wittmann Anna,
Ingolstädter Str. 32
am 27.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Falkenburger Magdalena,
Lerchenstr. 9
am 27.02.2006

zum 75. Geburtstag 
Maier Agnes,
Fasanenstr. 7, am 28.02.2006

zum 81. Geburtstag 
Albrecht Ida,
Ingolstädter Str. 19
am 28.02.2006

zum 84. Geburtstag 
Wieber Franziska,
Sandstr. 12 1/2
am 28.02.2006

zum 78. Geburtstag 
Rabold Dietrich,
Forstwiesen 20
am 28.02.2006

zum 70. Geburtsag 
Dötterbeck Werner,
Drosselstr. 12
am 01.03.2006

zum 80. Geburtstag 
Märkl Maria,
Georg-Mathes-Str. 2 1/3
am 01.03.2006

zum 70. Geburtstag 
Hiemer Rudolf,
Vorwerkstr. 16
am 01.03.2006

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT:

Seiverth Anna und Wilhelm,
Mozartstr. 8
am 05.02.2006

Kumpf Maria und Martin,
Rothenturmer Str. 4, 
Niederstimm
am 07.02.2006

ZUR DIAMANTENEN
HOCHZEIT:

Reichl Walburga und Johann,
Bahnhofstr. 16
am 25.02.2006

Lechermann Maria und Josef,
Schwedenring 35, Oberstimm
am 01.03.2006

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt
Interessenschwerpunkte :

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht
- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 Tel.: 08459/333 847
85077 Manching Fax: 08459/333 849
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Die zum Markt gezogenen Bau-
ern drängten schnellstens nach
Hause und die Handelsschaft
musste jählings abgebrochen
werden. Kein Mensch wollte sich
dem Dunkel der Nacht anver-
trauen, ein jeder beeilte sich vor
der Dämmerung zu Hause zu
sein. Die Waffen- und Munitions-
geschäfte in Mainburg wurden
direkt gestürmt. Im Zeitraum
von einer Stunde waren alle Re-
volver, Pistolen, Jagd- und an-
dere Gewehre einschließlich der
Munition verkauft. Am hellen
Tag, vormittag 8 Uhr, wurde die
Tat auf der Distriktsstraße Ab-
ensberg-Mainburg, kaum 100
Meter vor dem Dorf Meilerho-
fen entfernt, auf der belebten
Straße begangen. Die Räuber
suchten kein Versteck, sondern
stellten sich auf die offene Land-
straße und hielten die drei Bau-

ern Zanklbauer, Gruber und Ett-
müller aus Elsendorf-Ratzenho-
fen auf.  Die Bauern verkannten
anscheinend den Ernst der Si-
tuation. Den Räubern ging die
Herausgabe ihrer Barschaft
wohl zu langsam vonstatten. Ein
Schuss aus der Flinte eines der
Banditen streckte Ettmüller zu

Bode. Gruber fing den Umsin-
kenden auf, als ein zweiter
Schuss auch ihn niederstreckte.
Um sein bedrohtes Leben zu ret-
ten, zögerte Zanklbauer nicht
mehr und warf sofort seine Bar-
schaft  in den Hut des Räubers.
Sie bestand aus fünf Gulden.
Der Zorn der Räuber über die
geringe Beute und ihr Verdacht,
der Bauer wollte den größten
Teil seines Geldes  verheim-
lichen, entlud sich in einer Reihe
von Kolbenstößen auf das wehr-
lose Opfer. Zanklbauer trug von
dieser Misshandlung  eine
schwere Kopfverletzung davon.
Die Räuber ließen von ihm ab
und begannen mit der Ausrau-
bung der Getöteten. In diesem
Augenblick gelang es Zanklbau-
er, trotz seiner Verletzung in den
Wald zu entfliehen. Noch be-
schäftigten sich die Räuber mit

den Ermordeten, als ein weite-
rer Landsmann, ein Gutsbesit-
zer aus Irnsing des Weges kam.
Als er von den Wegelagerern an-
gehalten und ihm der Doppel-
lauf eines Gewehrs auf die Brust
gesetzt wurde, war er sich so-
fort der großen Gefahr  bewusst
in welcher er schwebte. In Er-
kenntnis, dass es bei diesem An-
griff um Leben und Tod gehe,
warf er sofort seinen Geldbeutel
mit 20 Gulden in den Hut und
bat kniefällig um sein Leben.
Auch seine Geldkatze ( Leder-
gurt zum Tragen von Silbergeld
um die Hüfte geschnallt) mit 400
Gulden legte er ohne Zögern
den Banditen zu Füßen. Einen
Gulden überließen  die Räuber
großmütig dem Ausgeplünder-
ten.

Schmidtner 

(Fortsetzung folgt)

THEATERBÜHNE MANCHING

Die Hallertauer Räuber –  Teil zwei

Ferdinand Gump

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

Beifahrertüre aufgehebelt
– Airbags ausgebaut

Ort: Manching-Forstwiesen
Zeit: Montag, 09.01.06, 

20.30 Uhr bis Dienstag, 
10.01.06, 05.30 Uhr

In Forstwiesen ist in der Nacht
von Montag auf Dienstag der
Ford eines 29-jährigen Man-
chingers aufgebrochen wor-
den. Die Autoknacker hatten es
auf die Airbags abgesehen.
Als der Manchinger Dienstag
Früh mit dem Fahrzeug weg-
fahren wollte, stellte er mit
Schrecken fest, dass die Beifah-
rertüre gewaltsam geöffnet
wurde. Aus dem Ford wurde
zwei Airbags und der CD-Play-

er im Gesamtwert von 1.000,-
Euro entwendet. An der Tür ent-
stand ein Schaden von rund
500,- Euro. Hinweise zu den Tä-
tern liegen nicht vor.

Pkw-Aufbruch

Ort:  Manching, Im Wechselfeld
Zeit: Sonntag, 15. Januar 2006,

gegen 03.00 h

Ein bisher unbekannter Täter
schlug an einem in einer Ge-
meinschaftstiefgarage abge-
stellten Pkw die Seitenscheibe
ein und entwendete aus dem
Fahrzeug eine Armbanduhr
und einen tragbaren DVD-
Player.

AUS DEM POLIZEIBERICHT ///////////////////// SAMMLUNG FÜR LETTLAND

Der Elternbeirat der Hauptschule Manching

sammelt mit Unterstützung
der evangelischen Pfarrei, Donaufeld
der Grundschule „Im Lindenkreuz“
der Grundschule „Oberstimm“
der Hauptschule „Im Lindenkreuz“

im Namen des Freundeskreises der Missionsbenediktiner, 
Pfaffenhofen für die Bevölkerung in Lettland, Litauen, Polen, Tan-
sania und Rumänien.

An Material wird folgendes erbeten:
Kleidung, Schuhe, Federbetten, Spielzeug, Fahrräder, Krücken,
Schulbedarf, Rollstühle, Werkzeug, Brillen und Hörgeräte kurz
alles, was sich noch in gutem Zustand befindet (außer Matrat-
zen, Möbel, Medikamente)

Brillen und Hörgeräte werden über Frau Roauer an Frau Koch
in Kösching weitergegeben. Frau Koch leitet die Brillen an Be-
dürftige in Afrika, Asien und Lateinamerika weiter.
Brillen und Hörgeräte nimmt Frau Roauer, Mühlstr. 6 auch wäh-
rend des Jahres entgegen.

Wir sammeln am Samstag, den 1. April 2006

Sammelstellen:
Parkplatz von Autohaus Lang, Ingolstädter Str. 53  von 9-13 Uhr
vor dem evang. Kindergarten Donaufeld von 9-11 Uhr am Bar-
thelmarktgelände gegenüber der Feuerwehr in Oberstimm von
9-11 Uhr. 
Peter Zimmermann, Vorsitzender des Elternbeirates der Hauptschule Manching

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Birgid Neumayr,
Tel. tagsüber 08459/327214, abends 08459/2871
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Die Florians Kicker Westen-
hausen machten nach 17-
jähriger Pause wieder ein
eigenes Fußballturnier.

Es spielten acht Vereinein 20
Spielpaarungen. Die Sieger im
einzelnen: Platz 1 Weißbiereck
Unsernhernn gefolgt von Flori-
an Westenhausen, Inter Mailing,
FC Niederfeld, Holledauer Dre-
am Team Peanuts Unterpind-
hart, Burschenverein Nieder-
stimm und Irschinger Hütte. Die
stellvertretende Bürgermeisterin

Maria Froschmeier und Altbür-
germeister Albert Huch über-
reichte den Spielführern die Po-
kale. Durch zahlreiche Sponso-
ren wurden zwei Sätze neue
Trikots und ein Ausgehshirt or-
ganisiert. Malerbetrieb Sturber
aus Westenhausen und die Hal-
lertauer Volksbank spendeten
die beiden neuen kompletten
Trikotsätze für die Florian Ki-
ckers.  Weitere Spender waren
u. a. Büroservice Rossbach und
die Sparkasse Manching.

WESTENHAUSEN

Fußballturnier der Florians Kicker Westenhausen

Die Überraschung bei den Römerschanzschützen Manching war
groß, als nach Abschluss des Königsschießens Ehrenschützen-
meister Otto Aschenbrenner ( rechts) als Schützenkönig in der
Disziplin Gewehr vor Gabriele Wilhelm feststand. Die Königswür-
de bei den Pistolenschützen errang Vorsitzender Michael Leitner
(links) vor Johann Lutz. Bei der Jugend konnte sich Neele Weber
vor Alexander Kraus als bester Schütze behaupten. Schmidtner 

VHS INFORMIERT

ACHTUNG! Programm Korrektur!

Der Kurs,„English in the morning“ wird weiterhin angeboten.
Kursbeschreibung: 
In ungezwungener Atmosphäre werden Sie ermuntert Ihre
Sprechfertigkeiten in der Englischen Sprache zu verbessern.
Anhand von unterhaltsamen Themen und effektiven Übungen,
können Sie Ihren Wortschatz erweitern und die Grammatikre-
geln wiederholen.
Unterrichtsmaterial erhalten Sie im Kurs.
Der Kurs beginnt Mittwoch, den 15.02.2006 von 08:45 - 10:15 Uhr
im Haus des Bürgers.
Kursleiterin: Rosalind Burghardt.
Anmeldung: Bei Frau Bergmaier, Tel.: 08459/8511

Fred Sturber
Kastanienstraße 5
85077 Westenhausen

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Tel: 08459/330277
Fax 08459/330276

Email: FredSturber@aol.com

Nutzen Sie das große Freizeitangebot das der Markt bietet!



Nachdem die Saison
2005/2006 für die beiden C-
Jugendmannschaften der
MBB SG Manching erwar-
tungsgemäß sehr schwierig
begann, konnten sowohl die
männliche C-Jugend unter
Trainer Martin Stoll als auch
die jungen Damen unter
ihrem Trainer Günter Plachta
die ersten Siege einfahren.

Dabei gelang der weiblichen
Handballerinnen im vierten
Saisonspiel ein ungefährdeter
15:8 (8:3)-Auswärtssieg bei der
DJK Rohrbach. Der Erfolg ist
um so höher einzuschätzen, da
der Ausfall von 2 Stammspie-
lerinnen (darunter der Stamm-
torwart) kompensiert werden
musste. Mit einer starken Tor-
hüterleistung von Marina Miß-
bichler und einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung (mit 
7 verschiedenen Torschützen!)
stellte die Truppe sowohl ihren
Trainer als auch die mitgereis-
ten Anhänger sehr zufrieden.
Aufbauend auf dieser Leistung
und mit Beendigung der unbe-
friedigenden Trainingsmöglich-
keiten in der Winterzeit (2
Mannschaften teilen sich 2/3
Halle) können die nächsten
Punktspiele optimistisch ange-
gangen werden. Erklärtes Sai-
sonziel ist die Qualifikation für
die höchste Spielklasse im 
Bezirk Altbayern (Bezirksober-
liga). Sport (Handball)-interes-
sierte Mädchen (13/14 Jahre)
können jederzeit in der Linden-
kreuzhalle (ab 20.02.2006
dienstags ab 17:00 Uhr) an ei-
nem Probetraining teilnehmen.

Die männliche C-Jugend der

MBB SG Manching brannte bei
ihrem letzten Spiel im Jahr
2005 ein wahres Feuerwerk an
Spielfreude ab. Dabei wurde
die höher eingeschätzte Gast-

mannschaft des SSV Schroben-
hausen verdient mit 21:18 be-
siegt. Nachdem man in der Vor-
runde noch mit 18! Toren Unter-
schied in der Lembachstadt

verloren hatte, bewies die
MBB-Sieben in diesem Spiel
ihr ganzes Handballkönnen.
Die teilweise körperlich über-
legenen Gegner wurden durch
eine konsequente Abwehrleis-
tung der Manchinger zuneh-
mend nervös. Die daraus resul-
tierenden Ballgewinne und die
schnell vorgetragenen Tempo-
gegenstöße waren letztendlich
die Basis für diesen überra-
schenden Erfolg. Dieser wurde
nach dem Spiel mit den Zu-
schauern (und vor allem mit
dem strahlenden Trainer Martin
Stoll) ausgiebig gefeiert. Als
Saisonziel haben sich die Bur-
schen die Qualifikation für die
nächste Bezirksoberliga ge-
setzt. Sollte beiden C-Jugend-
Mannschaften diese Qualifika-
tion gelingen, wäre es ein No-
vum in der Geschichte der
Handballabteilung der MBB SG
Manching. Wir wünschen den
Teams dazu viel Erfolg.

Jederzeit können Handballin-
teressierte Burschen (13/14 Jah-
re) in der Lindenkreuzhalle (ab
20.02.2006 donnerstags ab
18:30 Uhr) an einem Probetrai-
ning teilnehmen oder an einem
Heimspieltag spannende Hand-
ballspiele live miterleben.

Mit sportlichem Gruß 

Günter Placht 
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HEIMSPIELE DER WEIBLICHEN C-JUGEND
HANDBALL

Datum Uhrzeit Begegnung

05.02.06 11:30 Uhr MBB SG Manching gegen MTV Ingolstadt

05.03.06 15:00 Uhr MBB SG Manching gegen SVA Palzing

19.03.06 10:00 Uhr MBB SG Manching gegen DJK Rohrbach

HEIMSPIELE DER VOLLEYBALL-DAMEN 
IM FEBRUAR

Am Samstag den 18. Februar 2006 tragen die Volleyballdamen der MBB SG

Manching in der Mehrzweckhalle im Lindenkreuz ihren nächsten Heimspieltag

aus. Dabei spielt:

MBB SG Manching I 

in der Kreisliga West 1 gegen TSV Neuburg II und FC Ehekirchen

MBB SG Manching II

in der Kreisliga West 2 gegen MTV Pfaffenhofen II und SV Haimhausen

Spielbeginn ist jeweils um 14 Uhr.

HEIMSPIELE DER MÄNNLICHEN C-JUGEND
HANDBALL

Datum Uhrzeit Begegnung

05.02.06 10:00 Uhr MBB SG Manching gegen HF Scheyern

19.03.06 16:00 Uhr MBB SG Manching gegen MTV Ingolstadt

MBB SG MANCHING – HANDBALL

Nachwuchs-Handballer mit erfolgreichem Jahresausklang 2005

Die siegreiche Mannschaft der MBB SG Manching nach dem 15:8
Erfolg in Rohrbach.

Die männliche Handball-C-Jugend der MBB SG Manching mit ihrem
Trainer Martin Stoll.

LESERBRIEFE

Sagen Sie uns Ihre
Meinung!

E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de



Mit sehr unterschiedlichem 
Erfolg absolvierten die
verschiedenen Volleyball-
teams der MBB SG Man-
ching den Rückrundenstart
der Punktrunde 2005/06.

14.01.2006
Ohne Erfolgserlebnis startete
die erste Herrenmannschaft der
MBB-Volleyballer in das neue
Jahr.

Zum Rückrundenauftakt in
Pfaffenhofen musste das Team
ohne die Spieler Martin Stein-
berg, Bernd Ruckdäschel und
Thomas Haunsperger mit nur
sechs Spielern antreten, konn-
te daher keinerlei Spielerwech-
sel tätigen und unterlag im Kel-
lerduell der beiden Tabellenletz-
ten dem MTV Pfaffenhofen II
mit 16:25, 19:25 und 20:25. Auch
im Spiel gegen den TSV Lenting
gelang der MBB-Sechs kein
Satzgewinn, so dass die Man-
chinger nach der 21:25, 11:25,
8:25-Niederlage weiterhin sieg-
los am Tabellenende der Be-
zirksklasse West 1 stehen.

21.01.2006
Die erste Saisonniederlage
musste die erste Damenmann-
schaft im Spitzenspiel gegen
den MTV Ingolstadt III hinneh-
men. Beim Spieltag in Baar-
Ebenhausen gelang der MBB-
Sechs um die angriffsstarke Ju-
dith Mayer erst ein klarer
3:0-Erfolg gegen die Gastgebe-
rinnen bevor auch im Spiel ge-
gen den Tabellenzweiten MTV
Ingolstadt III der erste Satz mit

25:19 gewonnen wurde, wobei
vor allem Außenangreiferin
Magdalena Vocht punktete.
Trotz klarem Vorsprung (19:15)
verloren die Manchingerinnen
danach aber den 2. Satz noch
22:25. Nach einem weiteren
Satzgewinn und Satzverlust
musste am Ende der Tie-Break
entscheiden in dem die MBB-
Damen schon klar mit 12:8 in
Führung lagen als sie mit einer
Reihe von Eigenfehlern den
MTV herankommen ließen und
das Spiel mit einem 12:15 Satz-
verlust noch verloren.

Ohne Erfolgserlebnis kehrte
dagegen die zweite Damen-
mannschaft vom Spieltag in

Lohhof zurück. Gegen den SV
Lohhof V waren die Manchin-
gerinnen ein völlig gleichwer-
tiger Gegner verloren die bei-
den ersten Sätze aber denkbar
knapp mit 25:27 und 24:26.
Nach einem weiteren Satzver-
lust ging die Partie aber 0:3 ver-
loren. Auch gegen Tabellenfüh-
rer SC Freising II gelang der
MBB-Sechs, die krankheits-
und verletzungsbedingt ohne
Auswechselspieler antreten
musste, kein Satzgewinn. Die
Manchingerinnen rutschten da-
mit auf dien 5. Platz der Kreis-
liga West 2.

Eine Punkteteilung erreichte
die zweite Herrenmannschaft

beim Auswärtsspieltag gegen
Dollnstein und den PSV Ingol-
stadt. Beim Meisterschaftsas-
piranten DJK Dollnstein verlor
das MBB-Team um Kapitän
Hannes Sell die Begegnung ge-
gen die Gastgeber zwar mit 0:3,
konnte abschließend aber den
PSV Ingolstadt ohne Satzver-
lust mit 3:0 klar bezwingen und
so das bislang ausgeglichene
Punkteverhältnis beibehalten.
Die Manchinger revanchierten
sich damit für die Hinspielnie-
derlage gegen den PSV in ei-
gener Halle und rangieren hin-
ter dem Spitzentrio auf Rang 4
der Kreisliga West.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching
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MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Wechselhafter Rückrundestart für MBB-Volleyballteams

FM-Sports
Inh. Franz Michael

Die
in der Sport Hütte
Münchener Str. 240

Ski-Abteilung

Münchenerstr. 240 - Unsernherrn

30 Jahre

Ski-Service 20€

Völkl Racetiger
499 €

Mo - Fr 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Jubiläums Rabatt !!!
DAS GANZE JAHR

30% auf alle Schuhe
ab VK 100 €

Samstag, 4. März
Jubiläums Verkauf

Wo??
Peterwirt, Unsernherrn

50% AUF ALLES

Szenen aus dem Hinspiel der zweiten MBB Damenmannschaft
gegen den SV Lohhof V Fotos: Klaus Schauer
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Zum Faschingstreiben in den
Räumlichkeiten des MBB-
Vereinsheimes im Feuer-
wehrhaus in Pichl lädt die
Abteilung Fußball der MBB
SG Manching ein.

Zusammen mit der Krabbel-
gruppe des Kindergartens in
Pichl veranstalten die MBB-Fuß-
baller am Sonntag den 12. Fe-
bruar von 15 bis 18:00 Uhr (Ein-
lass: 14:00 Uhr) den 2. MBB-Kin-
derfaschingsball für Kleinkinder
im Alter von 0 bis 5 Jahren. Nach
dem großen Erfolg vom letzten
Jahr hoffen die Verantwortlichen
wieder auf rege Teilnahme da
diese Altersgruppe ansonsten
wenig angesprochen wird.

Am Samstag den 18. Februar
findet dann der 2. MBB-Fa-
schingsball statt. Die veranstal-
tende Abteilung Fußball lädt da-
zu alle Faschingsfreunde ab
19:30 Uhr in das MBB-Vereins-
heim in Pichl ein.

Jürgen Lettenbauer

MBB SG MANCHING

Faschings-
treiben

Sechs Mitglieder der Lauf-
und Radabteilung der MBB
SG Manching, nahmen am
Silvesterlauf des TSV 1862
Neuburg teil.

Über 300 Läufer kamen trotz
Kälte und Schnee zum Silves-

terlauf nach Neuburg. Die Stre-
cke für Schüler führte 2,1 km
auf Waldwegen durch den En-
glischen Garten. Die Erwachse-
nen liefen 6,1 km vom TSV Ver-
einsheim, an der Donau ent-
lang, hoch zur historischen
Altstadt und wieder zurück. Da

es die Tage vorher geschneit
hatte und die Wege noch
schneebedeckt waren, musste
man vorsichtig laufen um nicht
ins Straucheln zu kommen. Vor
allem unsere Jüngsten kamen
aber mit den Verhältnissen gut
zurecht. Beide, Dominik Lang
und Alexander Neuner, starte-
ten in der Klasse „Schüler C“
und wurden dort Erster und
Dritter. Aber auch für unsere Er-
wachsenen, Theo Roloff Klasse
M65, Klaus Geisenfelder, Ri-
chard Lang und Thomas Neuner
alle drei M35 lief es gut. Be-

sonders gratulieren wir Tho-
mas Neuner der hier seinen er-
sten Laufwettbewerb absol-
vierte. Einstimmig wussten die
Sechs auch was sie Silvester
2006 machen werden, laufen
natürlich!

MBB SG MANCHING

Start beim Silvesterlauf!

TRAININGSZEITEN HANDBALL

Ab 20. Februar 2006 (Sommerplan) in der Lindenkreuzhalle in Manching:

Mannschaft Jahrgang Trainer Tag Uhrzeit

Bambinis 1999 - jünger Petra Weiß Freitag 15:30 – 16:30

Minis gemischt 1997/98 Martina Zimmermann Freitag 15:30 – 16:30

E-Jugend (Mädchen) 1995/96 Fredi Veit/Dieter Rogalski Freitag 16:30 – 18:00

E-Jugend (Jungs) 1995/96 Werner Hasselbacher Donnerstag 16:30 – 18:00

D-Jugend (Mädchen) 1993/94 Alex Fritsch Mittwoch 17:45 – 19:15

D-Jugend (Jungs) 1993/94 Torsten Weiß Donnerstag 18:00 – 19:30

C-Jugend (Mädchen) 1991/92 Günter Plachta Dienstag 17:00 – 18:30

C-Jugend (Jungs) 1991/92 Martin Stoll Donnerstag 18:30 – 20:00

B-Jugend (weiblich) 1989/90/91 Sigrid Mantsch Dienstag 18:30 – 20:00

Frauen 1986 - ??? Andreas Schmidt Dienstag 20:00 – 21:30

Herren 1986 - ??? Werner Hasselbacher Donnerstag 20:00 – 21:30

Zusätzliche Infos im Internet unter: www.handball-manching.de

MBB SG MANCHING – GESAMTVEREIN

Neujahrsempfang der MBB SG Manching
Zum dritten Mal bittet die
MBB SG Manching am 
5. Februar 2006 zahlreiche
geladene Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Sport zum
Neujahrsempfang in die Aula
der Schulen im Lindenkreuz.

Im Rahmen des Festaktes will
der MBB-SG-Vorsitzende Ri-
chard Besl seinen Jahresbericht
2005 vortragen und verdiente

Funktionäre und langjährige Ver-
einsmitglieder für ihre Verdien-
ste ehren. Darüber hinaus steht
auch die Ehrung besonders er-
folgreicher MBB-Sportler des
Jahres 2005 auf dem Pro-
gramm. Andreas Schmidt, stell-
vertretender Handball-Abtei-
lungsleiter, wird in einem reich
bebilderten Lichtbildvortrag die
Aktivitäten und Erfolge der 13
verschiedenen MBB-Abteilun-

gen darstellen. Die Veranstal-
tung wird musikalisch begleitet
vom Bläserquintett der Städti-
schen Simon Mayr Sing- und
Musikschule Ingolstadt. und von
der MBB-Tanztrainerin Sandra
Jekal zusammen mit ihrem Tanz-
partner mit einer Showtanzein-
lage bereichert.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

Werbung 
die gut
ankommt!

E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Vogelgrippe – 
Wie können sich Geflügelhalter schützen?
Pfaffenhofen, 25.01.2006

Die Vogelgrippe ist zur Zeit wieder ein beherrschendes Ge-
sprächsthema. Was passiert, wenn das Virus auf Deutschland
übergreift? Wie kann ich mich wirksam dagegen schützen? Wie
überall gibt es bei Geflügelhaltern Fragen über den Schutz vor
der Vogelgrippe. Hier einige Hinweise:

Wer ist gefährdet? 
Das Infektionsrisiko wird für den gesunden Menschen in wissen-
schaftlichen Fachveröffentlichungen als gering angesehen. Soll-
te die Vogelgrippe nach Deutschland kommen, werden jedoch
besonders Geflügelhalter und alle Menschen, die direkten Kon-
takt mit Geflügel haben, gefährdet sein. Auch die Reinigung und
Desinfektion verseuchter Ställe birgt ein Risiko. 

Wo befindet sich das Virus?
Die Vogelgrippe ist eine Virusinfektion, die in erster Linie Hüh-
ner und Wassergeflügel bedroht. Das Virus kann in hoher Kon-
zentration zum Beispiel in Körpergewebe, Gefieder, Blut oder den
Ausscheidungen kranker Tiere so-wie in der Einstreu zu finden
sein. Hinzu kommt, dass die Viren sich bei starker Staubentwick-
lung über die Atemluft verbreiten können. Im Seuchenfall sind
deshalb umfangreiche Schutzmaßnahmen erforderlich und den
behördlichen Anweisungen ist unbedingt Folge zu leisten. 

Wie kann ich mich als Geflügelhalter schützen?
Im Ernstfall sind die gleichen Schutzmaßnahmen anzuwenden,
die auch bei anderen Tierseuchen notwendig werden. 
Bei der täglichen Arbeit kommt der persönlichen Schutzausrüs-
tung besondere Bedeutung zu. Folgende Maßnahmen können
helfen, die Gesundheit zu schützen. 

• Tragen Sie körperbedeckende Schutzanzüge und eine die Haa-
re bedeckende Kopfbedeckung; Außerdem sind geeignete flüs-
sigkeitsdichte und desinfizierbare Gummistiefel und Hand-
schuhe, sowie eine engan-liegende Schutzbrille mit Seiten-
schutz sinnvoll. Bei der Auswahl der A-temschutzmaske ist
eine partikelfiltrierende Halbmaske der Klasse FFP3 mit Aus-
atemventil zu wählen.

• Nach der Arbeit muss die getragene Schutzausrüstung noch vor
dem Verlassen des Bereiches abgelegt und in einem dicht-
schließenden Behälter aufbewahrt werden. So wird eine Aus-
breitung des Erregers weitgehend verhindert. 

• Unmittelbar nach dem Ablegen der Arbeits- und Schutzklei-
dung sind die Hände mit einem geeigneten Mittel zu reinigen
und zu desinfizieren.

• Nach jeder Ein- oder Ausstallung von Geflügel müssen Ställe,
Gerät-schaften, Verladeplatz und Fahrzeuge gereinigt und des-
infiziert werden;

• Geflügelställe müssen gegen unbefugtes Betreten gesichert
werden. Besucher oder Dienstleister dürfen die Stallung nur
in betriebseigener Schutzkleidung betreten; Schutz- oder Ein-
wegkleidung muss nach dem Verlassen des Stalles in einer
Schleuse abgelegt und gereinigt bzw. entsorgt werden; für die
Reinigung und Desinfektion der Schutzkleidung oder ihrer un-
schädlichen Beseitigung ist der Geflügelhalter verantwort-lich.

Arbeitgeberbetrieben kommt darüber hinaus eine besondere
Verantwortung für die Beschäftigen zu. Der Unternehmer muss
nicht nur die erforderliche persönliche Schutzausrüstung be-
reitstellen, sondern auch prüfen, dass diese bestimmungsgemäß
eingesetzt wird. 
Die Sicherheitsberater der Land- und forstwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft Franken und Oberbayern stehen unter den
Telefonnummern 0921/603 –350; 089/454 80 500 sowie unter
der 0931/8004-225 gerne für ein Beratungsgespräch zur Verfü-
gung. Ansprechpartner beim Veterinäramt Pfaffenhofen ist Dr.
Matthias Schäfers, Tel.: 08441 / 27522. 
Ausführliche Informationen zur aktuellen Einschätzung der Vo-
gelgrippe bietet u.a. das Robert-Koch-Institut auf seiner Home-
page (www.rki.de).

LANDKREIS PFAFFENHOFEN INFORMIERT
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Am 20. 1. 2006 durfte 1.
Vorstand Hans Eder im
Rahmen der JHV 58 Verein-
smitglieder im Vereinsheim
Euringer begrüßen. Hans
Eder sprach von einem
ruhigen aber auch arbeitsrei-
chen Vereinsjahr.

Im Mittelpunkt stand dabei der
Aufstieg der 2. Fußballmann-
schaft in die B-Klasse, das 25 jäh-
rige Bestehen der Abteilung Ski-
und Bergwandern sowie die
überaus erfolgreiche Teilname
der Abteilung Karate bei der
Bayerischen sowie der Deut-
schen Meisterschaft. 

Neben dem sportlichen Part
beteiligte sich der Verein am ge-
sellschaftlichen und kirchlichen
Leben in der Marktgemeinde.
Insgesamt hat der Verein an 57
Veranstaltungen teilgenommen.
Wohlwollend nahmen die Mit-
glieder den Kassenbericht von

Brigitte Eder zur Kenntnis. Trotz
Zuschusskürzungen konnte
durch einen sparsamen Finanz-
haushalt ein positives Ergebnis
erzielt werden. Schriftführer Hol-
ger Hauk informierte die Ver-
sammlung neben einer Vielfalt
durchgeführter Vereinsaktivitä-
ten auch über den momentanen
Mitgliederstand von 739 Verein-
smitgliedern. Die Abteilung Ka-
rate konnte einen erneuten Zu-
wachs vermelden. Abteilungs-
leiter Stippel berichtete von der
Teilnahme an der Deutschen
und  der Bayrischen Meister-
schaft bei denen neben einen
Bayrischen Meistertitel von Le-
na Hoffmann auch noch hervor-
ragende Platzierungen erzielt
wurden. Einen großen Dank

sprach Osu Stippel hierfür dem
Sensei Dietmar Danisch und
dem Übungsleiter Gottfried Ko-
blitz für ihre arrangierte und zeit-
aufwendige Vereinsarbeit aus.
Ein besonderes Jubiläum durf-
te die Abteilung Ski- und Berg-
wandern feiern. Abteilungslei-
ter Martin Wiesner berichtete
über die zahlreichen Skifahrten,
Bergtouren und Wanderungen
die im Rahmen des 25 jährigen
Bestehens durchgeführt wur-

den. Für die Unterstützung be-
dankte sich Wiesner vor allem
bei der Fam. Hederer sowie bei
Wanderwart Hans Schwemmer.
Mit dem Vierakter „Der Schritt-
macher" konnte die Theaterab-
teilung wieder einmal einen gro-
ßen Erfolg verzeichnen. Andrea
Haberzettl berichtete von sechs
Aufführungen mit insgesamt
über 700 begeisterten Zuschau-
ern. Frau Pamela Düsedau zählt
seit kurzem wieder zu den
Übungsleitern in der Damen-
gymnastik. Auch die beiden neu
gegründeten Kindergruppe von
Claudia Fath „Sport und Spiel“
sowie die von Rosi Zednik ins
Leben gerufene Hip Hopp Grup-
pe für Kinder kommt bei den
kleinen Vereinsmitgliedern sehr

gut an. Einen breiten Rahmen
nahm der Bericht von Erich Hun-
dertpfund für die Abteilung Fuß-
ball ein. Obwohl die 1. Mann-
schaft in der Saison 2004/05 den
Aufstieg wieder versäumte, er-
reichte zum ersten Mal nach lan-
gen Jahren die 2. Mannschaft
den Aufstieg in die B-Klasse. Für
den scheidenden Trainer Paul
Grossmann  übernahm Michael
Kerler das Amt des Trainers. Die
ersehnten Erfolge beider Senio-

renmannschaften blieben je-
doch aufgrund vieler Verletzun-
gen bisher aus.

Da Gesamtjugendleiter Wal-
ter Röckl nicht an der JHV anwe-
send war, betonte Jugendfuß-
balleiter Holger Hauk die positi-
ve Entwicklung des Zugangs
von Kinder und Jugendlichen
im Verein. So konnte der Verein
in der vergangenen Spielsaison
6 Jugendmannschaften stellen
die durchschnittliche Erfolge er-
zielten. Leider konnte 2005 das
Jugendzeltlager wegen einen Vi-
rus nicht durchgeführt werden.
Jedoch sorgten verschiedene
Ausflüge, das Jugendsommer-
camp, Spiel und Grillfest, Disco-
abend, Hallenturnieren, der Be-
such des Eishockeyspieles vom
ERC Ingolstadt sowie die Fackel-
wanderung für genügend Aus-
gleich. Holger Hauk bedankte
sich bei den Übungsleitern und
deren Betreuern für das starke

SV OBERSTIMM

SV Oberstimm beklagt unzumutbare Toilettensituation 
am Oberstimmer Sportplatz

VORANZEIGE.:

Am 10.02.2006 findet ein Filmabend im Vereinsheim Euringer
um 19.00 Uhr statt. Vorgeführt wird das Spiel der Fußballdamen
SV Oberstimm gegen MBB Manching vor 25 Jahren zugun-
sten „Hilfe für das behinderte Kind".
Der SVO lädt alle recht herzlich zu diesem Abend ein. Sollte
noch jemand einen Film vor dieser Zeit haben, bitte meldet
Euch baldmöglichst bei Schwemmer, Tel. 08459/1001, oder  bei
Kothmayr, Tel. 08459/2146.
Auf einen schönen, gemeinsamen Abend freuen sich die Ober-
stimmer.
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Engagement, die ihm bei seiner
nicht selbstverständlichen Aufga-
be unterstützten.

Etwas länger  diskutiert  wur-
de beim Tagesordnungspunkt
Wünsche und Anträge.

Zwei Anträge der Damen-
gymnastik verlas Vorstand Hans
Eder den Versammlungsteilneh-
mern die eine beiderseitige Eini-
gung erzielten.  

Als beklagenswert und unzu-
mutbar bezeichnete ein Verein-
smitglied den Toilettenzustand
am Oberstimmer Schulsport-
platz. So ist es für Schwerbehin-
derte unmöglich ihren Bedürf-
nissen nachzukommen und für
die Kinder kaum zu verantwor-
ten die viel befahrene Haupt-
strasse am Sportplatz zu den
Schultoiletten zu überqueren.

Vorstand und Übungsleiter
waren sogar der einhelligen
Meinung, sich nicht nur mit ei-
nem Toilettenhäuschen zufrie-
den zu geben, sondern auch in
diesen Zuge eine Regenschutz-
hütte zu erstellen um auch bei
schlechter Witterung den vielen
Zuschauern bei den kleinen und
großen Fußballern sowie den

Karatesportlern eine Unterstell-
möglichkeit zu geben.

1.Vorstand Hans Eder fand die
Anträge positiv und völlig ge-
rechtfertigt, sprach jedoch auch
von Eigenmitteln die vom Verein
geleistet werden müssten. Nach
kurzer Diskussion wurde ohne
Gegenstimme, dem Bau einer
Regenschutzhütte mit Eigenka-
pital von den Mitgliedern zuge-
stimmt. Bei der Jahreshauptver-
sammlung wurden Günther
Schreiner, Kurt Kiesewetter sen.,
Oswald Haberzettl, Josef Hauk
und Andreas Szeili für 50 Jahre
Vereinstreue und Stefan Arbo-
gas für 25 Jahre Vereinstreue ge-
ehrt. Weiterhin erhielten die Eh-
rennadel in Gold Barbara Koth-
mayr und Martin Wiesner sowie
die Ehrennadel in Bronze Günt-
her Schreiner. Eine besondere
Ehrung wurde Andrea Haberzettl
zuteil. Für ihr langjähriges Enga-
gement in der Abteilung Theater
wurde ihr ein Präsent vom Vor-
stand überreicht.

Schriftführer SV Oberstimm

Holger Hauk

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

NOSTALGIEECKE

In der Mühlstraße Nr. 11 stand einst das Haus von Georg Schwei-
ger mit einer Huf- und Wagenschmiede. Foto: Schmidtner

Mit dieser Bilderreihe wird der Versuch unternommen,
Manchings Vergangenheit wieder lebendig werden zu lassen.

Manching hat viel zu bieten!



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe2 Februar 2006 ● Seite 24

Mit einem hervorragenden 7.
und einem guten 18. Platz
kehrten die E1- und D1-
Junioren des SV von einem
internationalen Turnier aus
Innsbruck zurück.

Die gute Jugendarbeit des SV
Manching hat sich bis nach Ös-
terreich herumgesprochen. So
erhielt Jugendleiter Martin Lang
eine Einladung von Union Inns-
bruck zum 21. Union Innsbruck
Telesystems- Cup für die E1- und
D1- Junioren.  Mit Privat- PKW’s
wurde die Fahrt ins Nachbarland
angetreten. Wie sich herausstell-
te, organisierten die Österreicher
eine Mammut- Turnier- Woche
für alle Altersgruppen mit ins-
gesamt 156 Mannschaften aus
4 Nationen! Zunächst mussten
die E1- Junioren ran. Im ersten
Spiel des 20 Teilnehmer starken
Feldes trafen die Buben von Trai-
ner Sepp Bauer und Betreuer To-
ni Obermeier auf den SV Völs
aus Österreich. Die Grün- Wei-
ßen ließen jedoch nichts anbren-
nen und siegten verdient mit 2:0

Toren. Auch der zweite Gegner,
die SK Zierl, konnte mit 2:1
niedergerungen werden. Im drit-
ten Spiel ging es gegen den
Gastgeber, SG Union Innsbruck
um den Gruppensieg und um
den Einzug in die Finalrunde. Die
körperlich überlegenen Innsbru-
cker stiegen in diesem Spiel
überhart ein und kauften den
Manchingern somit den Schneid

ab. Am Ende hieß es 3:1 für Inns-
bruck. Im letzten Spiel der Vor-
runde galt es, den 2. Gruppen-
platz gegen den FC Bergheim zu
verteidigen. Mit einem 4:1 Erfolg
gelang dies auch. In der
Zwischenrunde trafen die Grün-
Weißen auf den SU Inzing. Mit ei-
nem Sieg wäre das Spiel um
Platz 5 erreicht worden. Doch wa-
ren die Österreicher spritziger als

der SV, der den Anstrengungen
des langen Tages Tribut zollen
musste. So setzte es eine 0:3-
Niederlage. Im Spiel um Platz 7
war erstmals eine deutsche
Mannschaft, der SV DJK Taufkir-
chen, der Gegner.  Das Manchin-
ger Team mobilisierte noch ein-
mal die letzten Kräfte und sieg-

te mit 1:0 –Toren. Die Torschüt-
zen des SV waren Adrian Muhr
mit 4 Treffern, Marco Strecker
und Korbinian Lögl mit 2 Toren,
sowie Thomas Frank und Jonas
Bauer mit jeweils 1 Tor.
Das Turnier gewann der SV Wa-
cker Burghausen durch einen
1:0- Erfolg über Union Inns-
bruck.

Äußerst starke Gegner hatten
die D1- Junioren in ihrer Grup-
pe. Im ersten Spiel gegen den
TSV Trostberg unterlagen
Schützlinge von Trainer Werner
Frank mit 0:1- Toren. Mit dem sel-
ben Ergebnis trennte man sich
auch von der SpVgg Burggra-
fenamt. Im dritten Spiel ging es
gegen die Auswahl des Nörd-
lichen Schwarzwald. Auch hier
zogen die die Grün- Weißen mit
0:4- Toren den Kürzeren. Im letz-
ten Vorrundenspiel traf man auf
den FC Wettswill aus der
Schweiz. Mit 0:2 – Toren wurde
abermals knapp verloren. Somit
konnten die Jungs nur noch um
die Plätze 17 bis 20 spielen. Nach
einem 1:0- Sieg gegen SV Völs

und einer 0:4- Niederlage gegen
den SK Rum belegten die SV-
Buben schließlich den 18. Platz.
Eine besondere Ehre wurde Do-
minik Dangl zu Teil. Er wurde von
den Betreuern aller teilnehmen-
den Mannschaften zum besten
Torwart des Turniers ausgezeich-
net!

SV MANCHING

E1- und D1- Junioren bei internationalem Turnier in Innsbruck 
erfolgreich – Dominik Dangl bester Keeper des Turniers

Siegerehrung beim Union Telesystem-Cup in Innsbruck. Nicht nur
die Manchinger Buben bestaunen die Pokale.

Die E- Junioren des SV Manching überzeugten bei ihren Hallen-
turnieren. Beim internationalen Turnier in Innsbruck belegten sie den
7. Platz, beim stark besetzen Turnier des FC Ingolstadt Platz 4 und in
der Hallenkreismeisterschaft wurde überlegen die Endrunde
erreicht. Das Foto zeigt die Mannschaft beim Turnier in Innsbruck.

�
Valentinstag im

GASTHOF EURINGER
14. Februar 2006

Genießen Sie mit Ihrem Herzblatt ein besonderes
Candlelightdinner bei uns im gemütlichen Ignazstüberl

Erleben Sie bayerische Küche auf eine ganz neue,
freche Art in einem besonderen 3-Gang Wahlmenü,
mit viel Herz gezaubert und vom charmanten Service 

mit passenden Weinen aufgetischt.

Bitte reservieren Sie unter der Telefonnummer
08459/33250

Wir freuen uns auf Sie

Familie Reichler
Manchinger Str. 29
85077 Oberstimm

Jeden Donnerstag großes Salatbüffet 
mit Schnitzel 

und Pastavariationen für nur 6,90 Euro

� �

Vormerken Notieren



Die  Endrunde der oberbaye-
rischen Meisterschaft im
Hallenfußball fand bereits
zum elften Mal in Manching
statt.Titelträger bei der
insgesamt 23. Auflage dieser
Meisterschaft wurde überra-
schend der TSV Rohrbach.

Für die Rohrbacher bedeutete
dies, dass sie bei ihrer ersten
Teilnahme gleich den Titel ein-
heimsten. In einem reinen Do-
nau/Ilm- Derby konnte der TSV
Rohrbach  mit einem 5:4- Sieg
nach Golden Goal den Kreis-
meister FC Ingolstadt 04 II auf
den zweiten Platz verweisen.
Im Halbfinale setzte sich der
neue Titelträger gegen den
Landesligisten TSV 1860 Ro-

senheim mit einem 2:1- Sieg
durch. Der FC Ingolstadt 04 II
erreichte das Endspiel durch ei-
nen 3:2- Erfolg über den FC
Unterföhring. Voll des Lobes
über die perfekte Organisation
durch den SV Manching war
Bezirksvorsitzender Alfred
Fackler. Die Vorstandschaft um
ersten Vorsitzenden Raimund
Lögl hatte insgesamt 65 Helfe-
rinnen und Helfer aktiviert, die
hinter den Kulissen für einen
reibungslosen Ablauf dieser
Großveranstaltung sorgten. So
kündigte Alfred Fackler am En-
de der Meisterschaft an, auch
2007 wieder den SV Manching
mit der Ausrichtung der Be-
zirksmeisterschaft zu beauftra-
gen.
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ERGEBNISSE

Gruppe 1:

1: FC Ingolstadt 04 II – TSV Forstenried  3:1

TSV 1860 Rosenheim – SV Raisting  1:3 

FC Ingolstadt 04 II – SV Raisting  4:0 

TSV Forstenried – TSV 1860 Rosenheim  1:3 

FC Ingolstadt 04 II – TSV 1860 Rosenheim  0:1 

TSV Forstenried – SV Raisting  1:4

Gruppe 2:

FC Unterföhring – TSV Rohrbach 1:1 

SC Maisach – SB Rosenheim 2:0

FC Unterföhring – SB Rosenhein 4:2

TSV Rohrbach - SC Maisach 1:1

FC Unterföhring - SC Maisach 1:1

TSV Rohrbach - SB Rosenheim 4:0

Halbfinale: FC Unterföhring - FC Ingolstadt 04 II 2:3

TSV Rohrbach - TSV 1860 Rosenheim 2:1

Endspiel: TSV Rohrbach - FC Ingolstadt 04 II 5:4 n. Golden Goal 

OBERBAYERISCHE MEISTERSCHAFT:

TSV Rohrbach holt überraschend den Titel 

SV MANCHING

Bezirksmeisterschaft für E- und 
B-Junioren in der Lindenkreuz-
halle am 19. Februar
Ein Schmankerl erwartet die
Fans des Jugendfußballs,
wenn sich am 19. Februar
2006 in der Lindenkreuzhalle
die jeweils acht besten Teams
aus den 4 Kreisen treffen, um
den Meister des Bezirks
Oberbayern zu ermitteln.

Das Turnier der E- Jugendlichen
beginnt um 09:00 Uhr, die B- Ju-
nioren starten um 14:00 Uhr. Als
Teilnehmer stehen bisher fest:
bei den B- Junioren des TSV
1860 Rosenheim und des DJK
SB Rosenheim, bei den E- Ju-

nioren der TSV Siegsdorf und
der FC Wacker Burghausen. Aus
dem Kreis Donau/Ilm rechnet
sich bei den E- Junioren der SV
Manching gute Chancen aus,
sich für diese Meisterschaft zu
qualifizieren. Weiterhin zählen
bei den B- und E- Junioren die
Mannschaften des FC Ingolstadt
04 zum Favoritenkreis. Enga-
gierte Jugendliche, ein sehr gu-
ter Jugendfußball und eine tol-
le Stimmung sind garantiert ge-
boten. Also Leute, schaut vorbei
und lasst Euch diesen Lecker-
bissen nicht entgehen!

Die B-Junioren des SV Manching sind ungeschlagen Herbstmeister in
der Kreisklasse. In 10 Spielen gab es 10 Siege bei einem Torverhältnis
von 37:8 Toren. Das Foto zeigt die Jungs beim eigenen Hallenturnier
in der Lindenkreuzhalle, bei dem der Jahrgang 1989 (dunkle Trikots)
den zweiten und der Jahrgang 1990 den 3. Platz belegte.

Die A- Junioren des SV Manching belegten bei den Kreismeister-
schaften den hervorragenden 5. Platz. Stehend v. li.: Kumandas Enes,
Giebl Tobias, Nerb Stefan, Petersen Christian, Kopetzki Mike, Acar
Octay. Knieend v. li.: Brunner Matthias, Beierling Sebastian, Lerchl Max,
Luff Jan,Wimmer Stefan, Lögl Sebastian.

Die F2- Junioren des SV Manching gingen bei zwei Turnieren jeweils
als überlegener Sieger vom Feld, blieben in zehn Spielen ohne
Gegentor!
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Öffentliche Zahlungsaufforderung

Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin hin.
Am 15. Februar 2006 werden fällig:
Grundsteuer A und B 1. Rate 2006
Gewerbesteuervorauszahlung 1. Rate 2006
Wasser/Kanalgebühren Abrechnung 2005 01-12/2005
Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abga-
ben richtet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungs-
bescheiden.

Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin, daß
ein Hund, der das 4. Lebensmonat vollendet hat, unaufgefor-
dert beim Markt Manching, Steuerstelle,
Zi.Nr. 201, zur Hundesteuer anzumelden ist.
Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, al-
so durch Überweisung auf eines der nachstehend genannten
Konten der Marktkasse mit Angabe der Pk.Nr.
bzw. bei Verbrauchsgebühren mit der Abnehmer-Nr.:
Sparkasse Manching      Kto.Nr. 180 034 (BLZ 721 500 00)
Hallertauer Volksbank Kto.Nr. 9640 916 (BLZ 721 916 00)
Postbank München        Kto.Nr. 37058-801 (BLZ 700 100 80)
Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu über-
weisen, daß die Gutschrift zum 15. Februar 2006 erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ver-
pflichtet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und
Säumniszuschläge zu erheben. Bisherige Barzahler können je-
derzeit, auch während des Jahres, der Marktkasse den Auf-
trag zur Abbuchung ihrer Steuerschuld erteilen.

Markt Manching, Raith, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING INFORMIERT

Ramadama-Aktion am 18. März
Pfaffenhofen, 25.01.2006

Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm führt auch in diesem Jahr
wieder eine Ramadama-Aktion durch. Als Termin wurde Sams-
tag, 18. März 2006 festgelegt. Landrat Rudi Engelhard bezeich-
nete es als eine „ständige Herausforderung, unsere Landschaft
sauber zu halten“. Er wies darauf hin, dass seit Beginn der Ra-
madama-Aktion im Jahr 1998 rund 470 Tonnen Abfälle in Wald
und Flur, an Ortsrändern, Böschungen und Gewässern gesam-
melt wurden. Jährlich stellen sich über 4.000 Helfer bei den gro-
ßen Aufräumarbeiten in den Dienst der Allgemeinheit. „Wir
alle können stolz auf dieses Gemeinschaftsprojekt sein“, so En-
gelhard. Auch heuer sind wieder alle Vereine, Verbände, Schu-
len, Gruppen und Einzelpersonen aufgerufen, sich am neun-
ten großen „Ramadama“ zu beteiligen.

LANDKREIS PFAFFENHOFEN INFORMIERT

Wollen Sie wirklich 
zu Hause bleiben...?

Lanzarote Playa Blanca
Suite-Hotel Castiollo Papgayo 4 1/2 Sterne, 1 Woche in
einer Suite mit 3-er Belegung, all Inclusive und Flug im
WM-Zeitraum, inklusive Frühbucherermäßigung,
pro Person ab € 827
Bulgarien Obzor 
RIU Club Hotel Riu Miramar 4 Sterne, 1 Woche im Doppel-
zimmer, all inclusive und Flug im WM-Zeitraum, inklusive
Frühbucherermäßigung, pro Person ab € 529
Insel Kreta
Chersonissos, Hotel Nana, Beach Resort 4 Sterne, 1 Woche
im Doppelzimmer, all Inclusive und Flug im WM-Zeitraum,
inklusive 7=6 Ermäßigung, pro Person ab € 747

DER Reisebüro • Milchstraße 1
85049 Ingolstadt
Tel. 08 41/3 29 07 • Fax 08 41/170 67
ingolstadt@der.de
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Acht Mannschaften beteilig-
ten sich an einem Hallenfuß-
ballturnier, zu dem der SV
Manching Firmen,Vereine
und Freizeitgruppen kurzfris-
tig eingeladen hatte.

Dabei setzte sich in einem span-
nenden Endspiel die Mann-
schaft der Fa. Braun Entsorgung
mit einem 6:5 -Erfolg nach Sie-
benmeterschießen über die Flo-
rian Kickers Westenhausen
durch und sicherte sich somit
den (inoffiziellen) Titel des

Marktmeisters im Hallenfuß-
ball.  Platz drei eroberten die
Funktionäre des SV Manching
durch einen 5:4- Sieg über die
STOV All Stars. Den fünften
Platz belegte der FC Niederfeld,
der sich gegen die Fun Arena
Champions mit 4:2- Toren durch-
setzte. Siebter Sieger wurde der
Burschenverein Niederstimm
durch einen 5:0- Erfolg über die
Chicago Nightflyers. Die zahl-

reichen Zuschauer sahen span-
nende Spiele und konnten in
den 20 Begegnungen des Tur-
niers insgesamt 115 Tore beju-
beln. Die Schiedsrichter Herbert
Ederer und Tobias Giebl hatten
keine Probleme, die fairen Par-
tien zu leiten. Als souveräner
Turnierleiter erwies sich wieder
einmal 2. Vorstand Franz Gerich.
Schülerleiter Max Köpf sorgte
mit seinem Team dafür, dass
weder Spieler noch Zuschauer
Durst oder Hunger leiden mus-
sten.

Bei der Siegerehrung, die vom
ersten Vorsitzenden des SV
Manching, Raimund Lögl,
durchgeführt wurden, spra-
chen sich alle Mannschaften
dafür aus, das Turnier im näch-
sten Jahr zu wiederholen.
Durch diese positive Resonanz
angespornt, plant der SV, im
nächsten Jahr erstmals eine of-
fizielle Marktmeisterschaft im
Hallenfußball durchführen.

SV MANCHING

Braun Entsorgung gewinnt 
Hallenfußballturnier

Die Mannschaft der Fa. Braun Entsorgung siegte beim ersten
Hallenfußballturnier für Firmen, Vereine und Freizeitgruppen in
Manching.

Manching hat viel zu bieten!

Manching im Internet: http://www.manching.de
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Mit einer stimmungsvollen
Übernahme der Machtinsig-
nien durch das Prinzenpaar
am Wochenende beim Ball
der Marktgemeinde in Man-
ching trat die Faschingsge-
sellschaft Manschuko das
Regiment über das Narren-
volk im Land der Manschu-
kaner an.

Nachdem sich die ersten 200
Besucher warm getanzt hatten,
zogen zunächst die Jüngsten
aus den Reihen der Manchin-
ger Faschingsgilde auf. Ballet-
tratten von sechs bis 16 Jahren,
alle unter der Leitung von In-
grid Reng, zeigten Ausschnitte
ihres Programms. Dann schlug
die Stunde der Faschingspro-
fis, die Hofmarschall Roland
Spieß mit einem schmettern-
den „Helau“ in den Saal führte. 

Präsident Thomas Leistritz
stellte nach der Begrüßung der
Gäste darunter Landrat Rudi
Engelhard, Altbürgermeister Al-
bert Huch und die Landtagsab-
geordnete Erika Görlitz, seine
Riege vor und holte Bürger-
meister Otto Raith auf die von
den Narren besetzte Bühne, der
angesichts solcher Übermacht

bereitwillig den Rathausschlüs-
sel aushändigte. Er wünschte
viel Spaß für die fünfte Jahres-
zeit und betonte, dass der Fa-
sching von den vielen Aktivitä-
ten lebe und somit ein Aushän-
geschild für Manching sei.  

Ein weiterer Höhepunkt, der

nur alle zehn Jahre stattfindet,
war im ausverkauften  Zauner-
saal der von allen Hochzeitsla-
dern begleitete Einzug von Tho-

mas Wittmann und Thomas
Bruckmüller als Narrenbraut-
paar „Romana von der Bauern-
schwaig und Da Pinslschinda-
Damerl“ im faschingstaug-
lichen Verlobungsgewand. Ge-
heiratet wird, so das ungleiche
Paar, bei einem deftigen Hoch-

zeitsmahl am 12. Februar auf
den Straßen von Manching
und in der Mehrzweckhalle Lin-
denkreuz. Natürlich gab es
auch Orden von der Gemeinde
an Bürger, die sich um das Fa-
schingswesen verdient ge-
macht haben. Lautstark verlas
der wortgewandte Hofmar-
schall die Proklamation des
neuen Prinzenpaares, das alle
Faschingsfreunde aufforderte,
mit Frohsinn durch die närri-
schen Wellen zu segeln und für
die nächsten sieben Wochen
die Sorgen über Bord zu wer-
fen. Mit einem Zusammen-
schnitt  traditioneller Walzer-
melodien setzte das Prinzen-
paar Wolfgang II und Sonja II
die ersten tänzerischen Akzen-
te in der diesjährigen Faschings-
saison. Mühelos schwebten die
beiden über das Parkett – kein
Wunder, Prinzessin Sonja tanz-
te fünf Jahre in der Manschuko-
Garde mit. Ihr Prinz fügte sich

mühelos und elegant in den
Ablauf ein. 

Dann kam die Stunde der
Garde. Begleitet von vier Bur-
schen zauberten die elf Mäd-
chen einen Gardemarsch zu ei-
nem bunten Melodienreigen
bekannter Hits aus den 70er
Jahren auf die Tanzfläche. 
Angefeuert vom Publikum gin-
g’s mit dem Showteil der Gar-
de zu heißen Rhythmen über,
die viel Arm – und Beinarbeit
abverlangten. In den hohen
Norden schipperte das Prinzen-
paar im Showteil. Mit Auszü-
gen aus einem irischen Volks-
tanz zu der Musik von „Lord of
the Dance „ heizte das sympa-
thische Paar, das sich im Schlus-
sakkord mit der Garde tänze-
risch vereinigten, den Saal auf.
Einer frenetisch geforderten Zu-
gabe folgten die von Peter Mi-
nich, Beate Wolf, Michaela Leit-
ner und Ralf Winkelbeiner trai-
nierte Manschuko-Crew  gerne.

MANSCHUKO

Mit einem fulminanten Start eröffnete Manschuko den Fasching

Bereitwillig übergab Bürgermeister Otto Raith dem neuen Prinzenpaar Wolfgang und Sonja den
Rathausschlüssel. Schmidtner

Mit atemberaubenden Hebefiguren der Garde startete die Faschings-
gilde Manching in die närrische Saison. Schmidtner
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